
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de

Bewegungstre�  im Freien
jeden Donnerstag um 10.00 Uhr auf 
dem Kirchplatz in Brettach bei Wind 
und Wetter.

27
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Wir starten mit dem „Bewegungstreff im Freien“.  

ALLE können mitmachen – auch mit Rollator oder leichten körperlichen 
Beeinträchtigungen. 30 Minuten Bewegung in der Gruppe und an der frischen Luft 

bringen Spaß und halten fit. 

  

Sie brauchen keine Sportkleidung und können mitmachen 
oder auch erstmal zuschauen. 

 
Start: Donnerstag 03. Mai 2018 um 10.00 Uhr 

 auf dem Kirchplatz  
und dann immer ( bei Wind und Wetter ) donnerstags. 

 
WIR freuen uns auf SIE 

Ihre Bewegungsleiter Marketa Dürrich und Dietmar Gritz.  

Bürgermeister Timo Natter ist zum Starttermin auch mit dabei. 

Im Anschluss gibt es einmalig Kaffee und Zopf. 

Gemeinsam: 
„ Generationen leben in Langenbrettach „ 

WIR freuen uns auf SIE – 
egal ob Sie gleich mitmachen oder erstmal zuschauen!! 

 

Wenn Sie vorab Fragen haben melden sie sich telefonisch bei Claudia Erbe unter 
der Telefonnummer 07139 / 9306-41. 

Veranstaltungen
im Gewölbekeller
Jugendkonzert
1. Jugendkonzert im Gewölbekeller am 
13.7.2018.
Weitere Infos im Innenteil. 

Kulturtage
Kulturtage im Gewölbekeller vom 20. 
bis 22.7.2018.
Infos hierzu siehe Innenteil.
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Konzert  
im Gewölbekeller !!! 
13. Juli 2018 ab 19.00 Uhr 

 
Einlass ab 18.30 Uhr und  

nur ab 14 Jahre 

Gewölbekeller 
Rathausstraße 1 (Eingang Hauptstraße) 
74243 Langenbrettach 
 

 

Mit dabei:  
t-lly 
New2morrow 
 

Vor und nach dem Konzert 
heizt der DiscJoggl 

den Gewölbekeller ein!  
 

im G
13. JuJuJuJuJ

Karten: 5,00€ an der Abendkasse  

  4,00€ im Vorverkauf Gemeinde Langenbrettach, Rathausstraße 1 in 74243 Langenbrettach 
  Fragen oder Karten bei Claudia Erbe 07139/9306-41 oder claudia.erbe@langenbrettach.de 
  Das Kartenkontingent ist begrenzt – also … LOS GEHT’S!!! 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst  116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Veranstaltungen / Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Telefon 07136 9503-0                                       
friedrichshall@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur 6 
Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Sportplatz Langenbeutingen
Die musikalische Weinprobe mit 
dem Männerchor Brettach ist noch 
nicht ausverkauft!

Für alle Veranstaltungen sind noch 
Karten erhältlich bei Blumen Kron-
müller in Brettach oder online unter 
Kartenvorverkauf@Langenbrettach.de

Für die musikalische Weinprobe 
und das Jazzfrühstück gibt es 
die Karten nur im Vorverkauf bis 
19.7.2018.

Für Matze live können Karten auch 
an der Abendkasse erworben wer-
den.

 
 
Die musikalische Weinprobe mit dem Männerchor Brettach ist noch nicht ausverkauft! 
 
Für alle Veranstaltungen sind noch Karten erhältlich 
bei Blumen Kronmüller in Brettach  
oder 
Online unter Kartenvorverkauf@Langenbrettach.de 
 
Für die musikalische Weinprobe und das Jazzfrühstück gibt es die Karten nur im Vorverkauf 
bis 19.07.  
 
Für Matze Live können Karten auch an der Abendkasse erworben werden. 

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!



Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  5. Juli 2018  •  Nr. 27  |  5

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 5.7.  Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach,
 Tel. 07139/452233
Fr. 6.7. Apotheke, Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Sa. 7.7. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckarsulm, 

Tel. 07132/2211
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
So. 8.7. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-

Jagstfeld, Tel. 07136/970159
 Schloss-Apotheke, Hintere Strasse 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Mo. 9.7. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2023
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Di. 10.7. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. , Bad Friedrichs-

hall-Mitte, Tel. 07136/98110
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, Tel. 07946/91660
Mi. 11.7. Apotheke im Kaufland, Rötelstr. 35, Neckarsulm,
 Tel. 07132/922194
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung zur 10. öffentlichen Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 9. Juli 2018 um 
19.00 Uhr in der Brettacher Mühle ist die interessierte Bevölkerung 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
  1. Bürgerfragestunde
  2. Protokollbekanntgaben
  3. Umsetzung EKVO - Bildung Funktionsabschnitte und Beauftra-

gung der weiteren Ingenieurleistungen 
  4. Vorstellung Vorentwurf Freibadgelände durch Herrn Steinbach
  5. 1. Änderung der „Ordnung für die Betreuung von Grundschü-

lern außerhalb der Unterrichtszeiten an den beiden Grund-
schulstandorten in Langenbrettach 

  6. Satzung vom 9.7.2018 zur 5. Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung - AbwS) 
der Gemeinde Langenbrettach vom 16.2.2012 

  7. Instandsetzung Feldwege - Starkregenschäden - Beschluss 
Maßnahmen und Genehmigung überplanmäßiger Mittel 

  8. Regenwasserkanal Friedhof - Information 
  9. Baugesuche

a) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage auf Flst. 
6051, Kastanienstr. 6, OT Langenbeutingen

b)  Umbau und Sanierung eines Beherberungsbetriebes zu 
einem Dreifamilienwohnhaus auf Flst. 20, Mühlstr. 4, OT 
Brettach

10.  Verschiedenes
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Timo Natter, Bürgermeister

Stellenanzeigen

Gemeinde Langenbrettach
Landkreis Heilbronn

Bundesfreiwilligendienst

Die Gemeinde Langenbrettach bietet ab September 2018 für 
12 Monate in ihrer Kindertagesstätte Brennofenstraße oder 
der Kindertagesstätte Helmbundweg oder der Kindertagesstätte 
Langenbeutingen jeweils eine Stelle für den Bundesfreiwilligen-
dienst an.
Gesucht werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 
Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Sabine Sander unter 07139/9306-22 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Gemeinde Langenbrettach
Landkreis Heilbronn

Ferienjobber für Vorbereitung Großputz in der 
Grundschule gesucht

Die Gemeinde Langenbrettach bietet ab 23. Juli 2018 wieder 
Ferienjobs für die Vorbereitung des Großputzes in der Grund-
schule und verschiedene andere Tätigkeiten für interessierte 
Jugendliche ab 15 Jahren an. Wenn ihr Interesse habt, solltet 
ihr auf jeden Fall körperlich belastbar sein (die Arbeit ist zum Teil 
anstrengend).
Einfach ein Anschreiben mit Namen, Anschrift, Telefonnummer 
und Wunschzeitraum an die Gemeindeverwaltung, Rathausstr. 
1, 74243 Langenbrettach oder per Mail an 
andrea.homm@langenbrettach.de senden.

 
 
 
 
 
Gemeinde Langenbrettach 
Landkreis Heilbronn 
 
 
 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen 
 
Wir suchen ab Mitte Mai 2015 eine engagierte 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen. 
Das Freibad muss jeden Badetag (auch am 
Wochenende) entweder abends nach Freibadschließung 
oder morgens vor Freibadöffnung (Arbeitsbeginn bis 
spätestens 8 Uhr) gereinigt werden. 
Sondervereinbarungen sind möglich. Der 
Arbeitsaufwand pro Reinigung beträgt ca. 1,5 Stunden 
 
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Die 
Bezahlung erfolgt nach geleisteten Stunden. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde 
Langenbrettach Frau Homm unter Tel. 07139 / 9306-22, 
andrea.homm@langenbrettach.de oder schriftlich bei 
der Gemeinde Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 
Langenbrettach. 

 
 
 
 
 
Gemeinde Langenbrettach 
Landkreis Heilbronn 
 
 
 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen 
 
Wir suchen ab Mitte Mai 2015 eine engagierte 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen. 
Das Freibad muss jeden Badetag (auch am 
Wochenende) entweder abends nach Freibadschließung 
oder morgens vor Freibadöffnung (Arbeitsbeginn bis 
spätestens 8 Uhr) gereinigt werden. 
Sondervereinbarungen sind möglich. Der 
Arbeitsaufwand pro Reinigung beträgt ca. 1,5 Stunden 
 
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Die 
Bezahlung erfolgt nach geleisteten Stunden. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde 
Langenbrettach Frau Homm unter Tel. 07139 / 9306-22, 
andrea.homm@langenbrettach.de oder schriftlich bei 
der Gemeinde Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 
Langenbrettach. 

Amtliche Bekanntmachungen

REDAKTIONELLE BEITRÄGE 
müssen montags bis 12.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.de erfasst werden
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Bitte unbedingt Feldwege reinigen 
Bei den Erntearbeiten lässt es sich nicht vermeiden, dass 
angrenzende Straßen und Feldwege verschmutzt werden. Die 
Asphaltwege sind gleichzeitig Radwege. Die Landwirte sind 
verpflichtet, die Straßen und Wege umgehend zu reinigen. Die 
Gemeindeverwaltung wird dies verschärft kontrollieren.

Fundsachen
Gefunden wurde
 - ein Fahrrad
 - eine Kindersonnenbrille mit dunklen Bügeln
 - ein bunter Beach-Volleyball in der Hohenloher Straße

Die Eigentümer können sich während der Öffnungszeiten im Schlöss-
le, Rathaussstraße 1, Zi. Nr 1, melden.

Asbesthaltige Eternitplatten im Wald abgeladen
Unbekannte haben in der vergangenen Woche im Waldgebiet zwi-
schen Brettach und Cleversulzbach (Häldenweg) asbesthaltige Eter-
nitplatten entsorgt. Diese illegale Entsorgung stellt eine erhebliche 
Umweltstraftat dar.
Der gemeindliche Bauhof muss den Müll mit Schutzvorkehrungen, 
sowie hohem Zeit- und Kostenaufwand entsorgen.
Die Gemeindeverwaltung bittet dringend um Hinweise unter 
07139/9306-20, bianca.ehmann@langenbrettach.de.
 

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Kindertagesstätte Helmbundweg

Das war eine verrückte Reise mit den Kindern vom Helmbund-
weg ...
Mit selbst gebauten und aufwendig gestalteten Bühnenbildern boten 
die Kinder vom Helmbundweg eine facettenreiche Darbietung der 
einzelnen Zeitepochen, welche von den Dinosauriern, über das 
Königreich, bis hin zu den Indianern reichte. Abgerundet wurde das 
Ganze noch mit wunderschönen Tanz- und Gesangseinlagen.
Alles fing damit an, dass die Mama wie gewohnt ihre Kinder morgens 
weckte, um sie für den Tag zu richten, allerdings stand heute ein 
Besuch beim Zahnarzt an. Dieser Besuch konnte unmöglich ohne die 
Begleitung von Teddy erfolgen, aber die Mama ließ sich nicht erwei-
chen. Also musste Teddy heimlich im Rucksack mit. Doch am Abend 
beim Zubettgehen war die Überraschung groß: Teddy war weg. Wo 
konnte er nur sein? Ist er im Bus am Fenster sitzen geblieben? Ohne 
ihren Lieblingsteddy konnte sie nicht einschlafen. Schließlich kam 
dem Bruder die rettende Idee. Er hatte in der Schule eine Geschichte 

gelesen, die davon erzählte, was man alles braucht, um die Zeit 
zurückzudrehen. Aber wie sollten die Geschwister all diese spezi-
ellen Gegenstände je besorgen können? Da fiel seiner Schwester 
ebenfalls eine Geschichte von einem verrückten Professor ein, der 
eine Zeitmaschine baute. Gemeinsam machten sie sich ans Werk 
und schraubten und hämmerten fleißig los, bis die Maschine endlich 
startklar war. Unbeirrt stiegen die Kinder ein und die Zeitreise zurück 
in die Vergangenheit nahm ihren Lauf.
Die zwei Geschwister packten all ihren Mut zusammen und zogen 
dem Dinosaurier einen Splitter aus dem Fuß, wofür sie die dringend 
benötigte Eierschale erhielten. Den frierenden Steinzeitmenschen 
zeigten sie das Feuer und bekamen dafür ein Haar von einem Mam-
mut. Der König aus dem fernen Königreich war überglücklich, als sie 
ihm die Krone mit den abgebrochenen Diamanten reparierten. Hierfür 
gab er ihnen seine wertvollste Perle. Der nächste Halt mit der Zeit-
maschine war bei den Pharaonen. Für das Kleben der Nase an einer 
Statue erhielten die Kinder einen Stein von einer Pyramide. Jetzt 
fehlte nur noch eine Feder von einem Indianer. Dort angekommen, 
war das Dilemma gleich sichtbar. Der Stammeshäuptling konnte kei-
nen Regentanz aufführen, weil ihm zwei Indianer erkrankt sind. Klar, 
dass hier unsere Geschwisterkinder sofort ihre Hilfe anboten, um den 
traditionellen und so wichtigen Regentanz aufzuführen.
Nachdem sie nun endlich die fünf speziellen Gegenstände aus den 
verschiedensten Zeitepochen in Händen hielten, galt es so schnell 
wie möglich zurück nach Hause zu fliegen. Dort angekommen, 
gaben sie alles in die große Uhr. Völlig erschöpft von der Reise schlie-
fen sie ein. Doch am nächsten Morgen, als sie wie gewohnt von ihrer 
Mama geweckt wurden, ist etwas Unglaubliches geschehen. Der 
Teddy war wieder da.
Das Publikum war begeistert und würdigte die kleinen Nachwuchs-
künstler mit einem großen Applaus. Als kleines Dankeschön für die 
großartige Show wurden noch kleine Blumengrüße an die Erzieherin-
nen der Kita Helmbundweg überreicht. Mit einem eigens gedichteten 
Schlusslied verabschiedeten sich die Kinder vom Helmbundweg und 
luden zu Kaffee und Kuchen ein, welcher von vielen fleißigen Bäcke-
rinnen und Helferinnen bereitgestellt und verkauft wurde. Ein Dan-
keschön auch an alle diejenigen, welche das Sommerfest 2018 mit 
aufgebaut und organisiert haben. Und nicht zuletzt ein Dankeschön 
an die Damen für Ton, Licht und Bühnentechnik
Der Elternbeirat

Geburtstage

  3.7. Karlheinz Kühner, Brennofenstr. 5  70 Jahre
11.7. Norbert Stolzenburg, Hohenloher Str. 100   70 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Amtliche Bekanntmachungen
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Jubilare

Am 22.6.2018 gratulierte der 
stellvertretende Bürgermeis-
ter Marc Stiefel dem Jubel-
paar Rolf und Irmgard Rei-
chert zur goldenen Hochzeit 
und überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde. In 
fröhlicher Runde saß man 
zusammen und erzählte 
manch eine Geschichte. 
Wir wünschen für die kom-
menden Jahre weiterhin alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Stellenausschreibungen 

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K. sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt

eine/-n Mitarbeiterin/Mitarbieter im städtischen 
Vollzugsdienst mit einem Arbeitsumfang von 50 %.

Hierbei handelt es sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.
Ihre Aufgabenschwerpunkte
 - Überwachung des ruhenden Verkehrs im Stadtgebiet, insbe-

sondere das Halten und Parken
 - Überprüfung von kommunalen Satzungen, z.B. der Polizei-

verordnung
 - Prüfung der Voraussetzungen zur Erteilung von mündlichen 

oder schriftlichen Verwarnungen oder Anzeigen im Rahmen 
des Ordnungswidrigkeitenrechts

 - Erledigung sonstiger Aufgaben nach bestimmter Weisung, z. 
B. bei Veranstaltungen

 - Kontrolle und Ahndung von illegalen Müllablagerungen/Fest-
stellen von Kleinabfällen

 - Kontrolle von Grün- und Erholungsanlagen
 - Überprüfung von Sondernutzungen auf öffentlichen Straßen 

und Wegen und ggfs. Untersagung
 - Überwachung der Räum-, Streu- und Kehrpflicht sowie der 

Verkehrszeichen und Verkehrssicherungspflicht
 - Ermittlung abgestellter Fahrzeuge
 - Bearbeitung/Durchführung von Anhörungen und Bußgeld-

verfahren nach OWIG
Die Übertragung weiterer Aufgaben behalten wir uns vor.

Ihr Profil
• wünschenswert ist Berufserfahrung in den Bereichen des 

gemeindlichen Vollzugs- und   Vollstreckungsdienstes
• gute Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der einschlägi-

gen Rechtsvorschriften
• Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten
• Durchsetzungsfähigkeit, Flexibilität und Engagement
• freundliches und sicheres Auftreten gegenüber Bürgern
• sicherer Umgang mit den gängigen Office-Anwendungen

Wir bieten
• ein interessantes, herausforderndes und vielseitiges Aufga-

bengebiet
• eine moderne und motivierte Verwaltung
• gezielte Fortbildungen
• eine leistungs- und tarifgerechte   Bezahlung nach TVöD

Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Herr Jochen 
Gedemer (Tel. 07139/97-24). Personalrechtliche Auskünfte 
erteilt Ihnen Frau Marleen Schmidt (Tel. 07139/97-19).
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie 
bitte bis 22. Juli 2018  an die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K., 
Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a.K. richten. 
E-Mail-Bewerbungen senden Sie bitte an 
Personalamt@neuenstadt.de.

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K. sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt

eine/-n Mitarbeiterin/Mitarbeiter im städtischen Bauhof
für die Pflege der Friedhöfe

Insgesamt sind in der Kernstadt und Ortsteilen 5 Friedhöfe 
zu betreuen.
Der Aufgabenbereich für den/die künftige Mitarbeiter/-in 
beinhaltet hauptsächlich folgende Tätigkeiten:
 - Pflege und Unterhaltung der Grünflächen
 - Pflege und Unterhaltung der Wege
 - Instandhaltung und Reinigung der Gebäude auf den Fried-

höfen (größere Reparaturen werden durch das städt. Gebäu-
demanagement betreut)

 - Unterhaltung der Brunnen und Schöpfstellen
 - Reinigung von Bänken und Urnenstellen
 - Durchführung des Winterdienstes

Die Übertragung weiterer Aufgaben behalten wir uns vor.

Ihr Profi
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Grün-

pflege oder in einem handwerklich-technischen Beruf mit 
Eignung im Grünpflegebereich

• Besitz eines Führerscheins der Klasse B, wünschenswert 
der Klasse C1

• Teamfähigkeit, Flexibilität, Einsatzbereitschaft, Zuverlässig-
keit, handwerkliches Geschick

• Bereitschaft zur Mitarbeit auch außerhalb der regelmäßigen 
Arbeitszeit  (z.B. im Winterdienst)

• Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten

Wir bieten
• ein interessantes, herausforderndes und vielseitiges Aufga-

bengebiet
• einen unbefristeten Vollzeitarbeitsplatz
• eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für 

den öffentlichen Dienst (TVöD)

Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Bauhofleiter 
Stefan Laurinat (Tel. 07139/97-70).
Personalrechtliche Auskünfte erteilt Ihnen Frau Marleen Schmidt 
(Tel. 07139/97-19).
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie 
bitte bis 22. Juli 2018  an die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K., 
Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. K. richten. 
E-Mail-Bewerbungen senden Sie bitte an 
Personalamt@neuenstadt.de.

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

10. ordentliche Generalversammlung
Das Wichtigste in Kürze
Von den 462 Mitgliedern der BERN waren 74 Mitglieder mit 83 
Stimmkarten erstmals wieder in der toll renovierten und energetisch 
sanierten Stadthalle zusammengekommen, freundlich begrüßt vom 
gastgebenden BM und Aufsichtsratsvorsitzenden Norbert Heuser. 
Sie beschlossen die Verlesung einer Kurzfassung des Prüfungsbe-
richts 2017 des Genossenschaftsverbands, nahmen Kenntnis von 
der Stellungnahme des Aufsichtsrats dazu und stellten den Jahres-
abschluss 2017 fest. Nach dem ausführlichen Bericht der beiden 
Vorstände Kurt Herdtweck und Heinz Sutter über das Geschäftsjahr 
2017 und die ersten 6 Monate 2018 entlasteten sie den Aufsichtsrat 
und den Vorstand einstimmig und zeigten so ihre Zufriedenheit mit 
der Arbeit der verantwortlichen Personen wie der Geschäftsentwick-
lung insgesamt. Die 10. Versammlung und der mit 147.000 € bislang 
höchste Jahresgewinn waren Anlass, die Dividende diesmal auf 6% 
heraufzusetzen und dennoch 60.000 € in die Rücklagen einzustellen. 
AR-Vorsitzender Norbert Heuser stellte fest: „Unsere BERN steht mit 
guter örtlicher Wertschöpfung für die Idee des Bürgerstroms wie des 
Klimaschutzes.“ (Bericht folgt)
6% Dividende - Freistellungsaufträge anpassen
Die höhere Dividende wird den Mitgliedern nach dem 15. Juli aus-
gezahlt. Wer seinen Freistellungsauftrag anpassen möchte, sollte 
das bis zu diesem Datum noch tun. Vordrucke können bei der 

Amtliche Bekanntmachungen
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BERN-Geschäftsstelle per E-Mail oder telefonisch (07139/9308680) 
angefordert werden.
BERN-Stromkunden
An der Generalversammlung erhielten die Mitglieder einen Flyer, der 
über die Vorzüge des Ökostromangebots der BERN informiert. Die 
Planung des Vorstands, jährlich etwa 60 Stromkunden zu gewinnen, 
ist bislang aufgegangen. Zum 30.6.1918 hatten sich 33 Mitglieder 
und Nichtmitglieder für eines der Ökostrom-Angebote der BERN 
entschieden. Der Stromabsatz mit fester EEG-Vergütung ist der 
BERN nicht auf ewig gesichert und der Klimawandel erfordert einen 
rascheren Ausstieg aus der Kohle. Gehen Sie ihn also zügig an, den 
Stromwechsel zur BERN und den Bürgerwerken.
Die Stromerzeugung im 1. Halbjahr 2018
beträgt bei den Fotovoltaikanlagen 616.000 kWh und damit gering-
fügig weniger als im Vorjahr. Die vier Windkraftbeteiligungen melden 
eine leicht höhere Stromausbeute.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Kochertal: Fahrplanwechsel bringt Verbesserungen
Mit dem „Kleinen Fahrplanwechsel“ zum 1. Juli gibt es im Kocher-
tal etliche Verbesserungen im Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV):
Die Buslinie 625 fährt das Wohngebiet Neuberg in Oedheim künftig 
im Stundentakt an. Weitere Verbesserungen betreffen den Spätver-
kehr: Der Kocher-Shuttle, Linie 620, bekommt montags bis freitags 
eine weitere Fahrt um 22.15 Uhr ab Neuenstadt sowie eine Rückfahrt 
ab Heilbronn um 22.50 Uhr. Samstags erfolgt diese Fahrt um 21.30 
Uhr ab Neuenstadt mit Rückfahrt ab Heilbronn um 22.05 Uhr. Zudem 
wird dieser Schnellbus ab Juli auch sonntags mit zwei Fahrtenpaaren 
verkehren.
Gute Nachrichten gibt es auch für Nachtschwärmer: Der Nightlife-
Shuttle, Linie N20, wird künftig freitags und samstags in Heilbronn 
um 1.15 Uhr starten und umsteigefrei alle Ortschaften im Kochertal 
bedienen. Sonntags wird diese Spätfahrt um 23.20 Uhr in Heilbronn 
starten.
Fahrplandetails unter: www.efa-bw.de bzw. www.h3nv.de.

Schulnachrichten

Eduard-Mörike-Gymnasium
Neuenstadt

Abitur 2018
Schulleitung und Kollegium des Eduard-Mörike-Gymnasiums Neu-
enstadt gratulieren ganz herzlich den Abiturienten zum bestandenen 
Abitur und wünschen alles Gute für die Zukunft.
Das Abiturzeugnis haben erhalten:
Natascha Austel (Lob), Vanessa Bader (Preis), Helena Bauschert 
(Preis), Laura Bernert (Preis), Laura Blaut, Jennifer Breitmayer 
(Preis), Lea Diether (Preis), Jana Fischer (Lob), Patrick Fuchs, Clara 
Gifhorn, Lea-Marleen Ginder (Preis), Marcel Gottselig, Helen Heim 

(Lob), Lara Hofmann (Lob), Angelina Huck, Sophie Huk, Valeria Iva-
nov, Nina Kegel (Lob), Rebecca Klenk (Preis), Jette Knappenberger 
(Lob), Laura Körner (Lob), Paulina Kuhn, Lara-Marie Lang (Preis), 
Nathalie Leist, Jonas Liebendörfer, Isaak Lux, Lorena Meyer, Sarah 
Moritz (Lob), Fabian Mühlbach, Jessica Münzing, Felix Oberhardt 
(Preis), Noah Paschke (Preis), Amelie Pilz, Michael Reichert, Nicole 
Rodjuschkin (Lob), Yannic Roser, Jan-Niclas Roth, Anna Schirmer, 
Annika Schlaghoff (Lob), Lea Schlichter, Lea Schmierer (Lob), Carina 
Schnaberich (Lob), Chiara Seebold (Preis), Marcia Seebold, Maxi-
milian Sommer, Jamina Spindler (Preis), Joana Spindler, Sarah Sta-
chova, Jessica Strobel, Leah Theobold, Jens Uhlmann (Preis), Laura 
Vogt, Vanessa Wegner, Lisa Winter (Preis), Indra Wynarski
Sonderpreise konnten entgegennehmen:
  1.  Studienstiftung des dt. Volkes: Helena Bauschert
  2.  Bester Abiturient 2018: Lea Diether
  3.  e-fellows: Helena Bauschert, Laura Bernert, Lea Diether, 

Rebecca Klenk, Lisa Winter
  4.  Eduard-Mörike-Preis (Deutsch): Lisa Winter
  5.  Moderne Fremdsprachen
 Englisch: Noah Paschke
 Französisch: Lea Diether
 Italienisch: Lea Diether
  6.  Latein und Stiftung Humanismus heute: Vanessa Bader
  7.  Mathematik: Vanessa Bader
  8.  Biologie: Jamina Spindler
  9.  Chemie: Helena Bauschert
10.  Physik: Patrick Fuchs
11.  Sport: Lea Schmierer
11.  Wirtschaft, Ethik und Soziales
 - Wirtschaft: Jens Uhlmann
 - Musik: Jennifer Breitmayer
 - Psychologie: Jennifer Breitmayer
12.  Sozialpreise: Carina Schnaberich, Noah Paschke, Helena Bau-

schert, Amelie Pilz, Jette Knappenberger, Sarah Stachova, 
Rebecca Klenk

Bei den Sonderpreisen haben uns unterstützt:
Theo Förch GmbH & Co. KG, Mörike-Apotheke, Kreissparkasse Heil-
bronn, Volksbank Möckmühl-Neuenstadt eG, Fischer Gebäudetech-
nik AG, MS Motor Service International GmbH, Schäfer Wohnbau 
GmbH, Verein der Freunde des Eduard-Mörike-Gymnasiums e.V. 
sowie Stadtverwaltung Neuenstadt.
Zusätzlich zur Allgemeinen Hochschulreife haben folgende Schüler 
das internationale Abitur erworben: Natascha Austel, Lara Hof-
mann, Noah Paschke, Yannic Roser, Jamina Spindler
Das große Latinum haben bestanden: Vanessa Bader, Laura Ber-
nert, Sophie Huk, Jessica Münzing, Anna Schirmer, Annika Schlag-
hoff, Lea Schlichter, Lea Schmierer, Jens Uhlmann

Musikschule Neuenstadt

Musikschulfest
Herzliche Einladung  zum Musikschulfest am 22. Juli um 14.30 Uhr in 
der Dreschhalle Neuenstadt.
Mit Ausschnitten aus Mozarts Oper „Die Zauberflöte“ und Ehrung der 
Landes- und Bundespreisträger vom Wettbewerb „Jugend musiziert“.

Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
Unsere Meisterschule hat ein neues Gewand
Wie das aussieht, erfahren Sie an unserem Informationsabend am 4. 
Juli ab 17.30 Uhr im Gebäude Goethestraße.
Der Vorbereitungskurs zum Handwerksmeister bereitet Gewerke 
unabhängig (alle zulassungspflichtigen Handwerke) von September 
bis Januar in 20 Schulwochen äußerst kostengünstig auf die Prü-
fungsteile III und IV der Handwerkskammer Heilbronn vor.
Anschließend besteht u.a. für leistungsfähige Mechaniker die Mög-
lichkeit in 60 Schulwochen die Vorbereitung auf die Prüfungsteile I 
und II zu absolvieren. Diese Modulteile I bis IV können unabhängig 
voneinander oder als Ganzes belegt werden.
Weitere Infos und Anmeldeformulare erhalten Sie im Sekretariat der 
Schule unter Telefon 07132/9756-0 oder unter www.css-nsu.de.

Schulnachrichten

Immer auf dem Laufenden
GGGrafikGrafikGGGraGrafGrafikGrafikGrafikGrafikGrafik: Gett: Gett: Ge: G: GGG: GettGetttt: GettG: GettGe y Imagy Imagy Imagy Imagy Imagy Imagy Imagayy Imy es/iSes/iStes/iStes/iStes/iSs/iSts/iSts/iSs/iStes/iSt/iSt/iSts/iStStStSts/iStSts/iSs/iStes/iSStts/iSt/iStiSS/ tes/ies/iSStStt/ee /e S ockockockpckpckpckphockphoockphkphoockphophophophophoockphohoockphoockockckckphkphhoockkpocococoockp otototottotottotototototoooootoooo



Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  5. Juli 2018  •  Nr. 27  |  9

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage
22. Juli, 28. Oktober und 9. Dezember
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 5.7.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle, Tel. 0152/54037415
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 6.7.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

Samstag, 7.7.
19.30 Uhr fishermans friends - Hauskreis für junge Erwachsene, 

weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909
Sonntag, 8.7. - 6. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte  dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst; ich habe dich bei  deinem Namen gerufen; du 
bist mein. Jesaja 43, 1
10.00 Uhr Erntebittgottesdienst (Pfarrer Heinritz) auf der Mühlwie-

se mit dem Posaunenchor und den Landfrauen. Bei 
Regen findet der Gottesdienst in der Kirche statt. Das 
Opfer ist für den Notfonds Landwirtschaft bestimmt.

10.00 Uhr   Kinderkirche
19.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 9.7.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus, Kontakt: Frau Wiß-

mann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse), Mitar-

beiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
Mittwoch, 11.7.
20.00 Uhr   Paulus Pub - gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahren, Mitarbeiter: Jan Endreß, Michael Kress, Nils 
Müller, Philipp Schwan, und Sarah Kraut

Donnerstag, 12.7.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle, Tel. 0152/54037415
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 13.7.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

Weitere Gottesdienste
15.7. - 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Hans Schneider) 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Bauwagen
22.7. - 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Heinritz) 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
29.7. - 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst auf der Mühlwiese mit dem Musikteam 

(Pfr. Heinritz)
► Erntebittgottesdienst auf der Mühlwiese am 8. Juli
Am Sonntag, 8. Juli, feiern wir unseren Erntebittgottesdienst auf der 
Mühlwiese unter Mitwirkung des Posaunenchores und der Landfrau-
en. Beginn: 10.00 Uhr
Anschließend besteht die Möglichkeit, beim Backhausfest zu Mittag 
zu essen.
► Seniorentreff - Sommerfest im Gemeindehaus
Sommerzeit ist Grillzeit. Auch wir vom Seniorentreff wollen vor der 
Sommerpause zu einem unterhaltsamen Grillfest zusammenkom-

men und treffen uns am Donnerstag, 19. Juli um 16.00 Uhr im 
Gemeindehaus. Ein Gasgrill steht zur Verfügung. Grillwürste werden 
von der Kirchengemeinde gestellt. Wer möchte darf gerne einen 
Salat mitbringen. Für Getränke wird ebenfalls gesorgt. Beiträge zur 
Unterhaltung können mitgebracht werden. Herzliche Einladung.

 

ERNTE-
BITTGOTTESDIENST 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sonntag, 8. Juli – 10.00 Uhr 

 Mühlwiese Brettach 
bei schlechtem Wetter in der Kirche 

  
 

unter Mitwirkung des Posaunenchores 
und der Brettacher Landfrauen 

 
Evang. Kirchengemeinde Brettach 

 

 
Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  (Eph. 2, 19)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 8.7. - 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen auf dem Rimmlingshof bei 

Familie Kubach (Pfr. Just-Deus) mit Taufen Joscha 
Schweizer und Rafael Schilling, Kinderkirche im 
Gemeindehaus

Vorschau
Sonntag, 15.7. - 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus) mit 

Taufe von Finn Bem
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 nächster Termin: 8.7.
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten
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Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Auflegung des Haushaltsplans 2018
Der vom Kirchenbezirksausschuss genehmigte Haushaltsplan 2018 
liegt bis 2. Juli zur Einsichtnahme für interessierte Gemeindeglieder 
im Pfarrhaus auf.
► Erntebittgottesdienst auf dem Rimmlingshof bei Familie 
Kubach am 8. Juli
Den Erntebittgottesdienst am 8. Juli werden wir in diesem Jahr auf 
dem Rimmlingshof der Familie Kubach feiern. Wir feiern die Tau-
fen von Joscha Schweizer und Rafael Schilling. Herzlich laden wir 
die ganze Gemeinde zum Gottesdienst und zum anschließenden 
gemeinsamen Grillen ein. Unsere neuen Konfirmanden werden sich 
in diesem Gottesdienst der Gemeinde vorstellen und den Gottes-
dienst mitgestalten. Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Für das 
Grillen im Anschluss Grillgut sowie Teller und Besteck bitte selbst 
mitbringen, auch Salate für ein Salatbuffet sind herzlich willkommen. 
Getränke werden bereitgestellt, Brötchen in begrenzter Zahl sind 
auch vorhanden.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1 
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 5.7. - Gedenktag hl. Antonius Maria Zaccaria (Pries-
ter, Ordensgründer) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tischer Segen 
Freitag, 6.7. - Gedenktag hl. Maria Goretti (Jungfrau, Märtyrin in 
Nettuno) 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tischer Segen 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 7.7. - Gedenktag hl. Willibald (Bischof von Eichstätt, 
Glaubensbote) 
Buchhofkapelle 11.00 Uhr Taufe von Sophia Bove aus Stein 
Kochertürn 15.00 Uhr Trauung von Salvatore Leale und Ann 

Kathrin, geb. Gräther aus Bretzfeld 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 8.7. - 14. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschließend Eine-

Welt-Waren-Verkauf 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Mathilde Wirth, Franz Straub 
Roigheim 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Lin-

denfest 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche, 

anschließend Bericht von Freifrau v. 
Mentzingen über ihre Missionsarbeit in 
Afrika, nach dem Gottesdienst Verkauf 
von Eine-Welt-Waren

  + Familien Meyer, Liebhart und Sche-
rer 

Möckmühl 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein 12.00 Uhr Taufe von Leni Nebenführ, Fynn Witt-

mann, Viktor Bersch und Lia Orth aus 
Stein 

Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 10.7. - Gedenktag hl. Knud (König von Dänemark) 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Franz und Amalie Zimmermann, 

Josef und Helga Theisinger 
Mittwoch, 11.7. - Gedenktag hl. Benedikt von Nursia (Schutzpat-
ron Europas) 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 12.7.
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Josef, Gustav, Karoline und Ludwina 

Rittenmayer (Jahrtag) 
Freitag, 13.7. - Gedenktag hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde (Kai-
serpaar) 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 14.7. - Gedenktag hl. Kamillus von Lellis (Priester, 
Ordensgründer) 
Bürg 11.00 Uhr Taufe von Aurelia Erlewein aus Bürg 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 15.7. - 15. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Alois Koch; Josef und Margarethe 

Soukup mit Eltern, Magdalena und 
Adalbert Schwarz sowie alle verstorbe-
nen Angehörige 

Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet vom 

ökumenischen Kinderchor 
Stein 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe von 

Malea Scuccia aus Cleversulzbach
  + Berthold Ohrnberger 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Krankenbesuche in Stein
Die Besuche zur Krankenkommunion finden in Stein im Juli am Don-
nerstag, 5. Juli statt.
Ökumenischer Dienstagstreff „Älter werden“, Neuenstadt am 
Dienstag, 8. Juli 2018
Fahrt nach Ötigheim - Besuch der Operette „Der Vogelhändler“. Vor 
der Sommerpause unternimmt der Dienstagstreff noch eine Fahrt zu 
den Volksschauspielen Ötigheim, um die Operette „Der Vogelhänd-
ler“ von Carl Zeller zu besuchen. Abfahrt: 13.30 Uhr an der katholi-
schen Kirche Zum Guten Hirten in Neuenstadt.
Zusteigemöglichkeiten: Bushalle Trabold, Stein 13.15 Uhr
Bushaltestelle Kochertürn   13.20 Uhr
Neuenstadt Krause   13.25 Uhr
In der Vorfreude auf eine interessante Operettenaufführung grüßen 
wir alle Teilnehmer sehr herzlich. Das Team des Dienstagstreffs
Minitreff für Kochertürner Ministranten am 14. Juli um 10.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle Ministranten aus Kochertürn am Sams-
tag, 10. Juli um 10.00 Uhr zum Erstellen des Miniplans für August 
und September.
Immer wieder samstags - herzliche Einladung zum Samstagspil-
gern am 14.7.2018 
Auf den Spuren des heiligen Martin - von Neuenstadt am Kocher 
nach Erlenbach
Treffpunkt um 9.00 Uhr am Lindenplatz in Neuenstadt. Nach einer 
Begrüßung und Impuls pilgern wir überwiegend auf befestigten 
Wegen in Wald und Flur bis nach St. Martinus in Erlenbach. Gegen
13.00 Uhr werden wir unsere Wanderung mit einem Abschlussimpuls 
beenden. Die Wanderstrecke beträgt in etwa 12 km. Kosten entste-
hen für An- und Rückfahrt - Pilgern auf eigene Gefahr.
Rucksackvesper, witterungsangepasste Kleidung, Kopfbedeckung, 
Sonnenschutz und gutes Schuhwerk.
Veranstalter: St. Martinus-Gemeinschaft e.V. 72101 Rottenburg a.N.
Pilgerbegleiter: Wolfgang Bucher
Spirituelle Begleitung: Martin Borgmeyer und Monika Bucher

Kirchliche Nachrichten
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Anmeldung erbeten bei Wolfgang und Monika Bucher, Staufenweg 5, 
72229 Rohrdorf, Tel. 07452/66485 oder E-Mail: 
monikabucher@bucher-kat.de
Kreis junger Familien, nächstes Treffen am Sonntag, 15. Juli um 
15.00 Uhr
Mit dem „Kreis junger Familien“ gibt es in unserer Kirchengemeinde 
ein Angebot ganz gezielt für junge Familien. Das nächste Treffen ist 
am 15. Juli 2018, um 15.00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum 
in Neuenstadt. Herzliche Einladung an junge Familien, um in dieser 
Gemeinschaft neues Feuer für den eigenen Glauben zu bekommen.
Jubiläum Neuenstadt Kirche Zum Guten Hirten
An vergangenen Sonntag war die 
Freude doppelt so groß, da nicht 
nur unsere Kirche Zum Guten Hir-
ten 50-jähriges Jubiläum feierte, 
sondern auch Pater Eberhard von 
Gemmingen sein 50-jähriges Pries-
terjubiläum feiern durfte. 
In einer wunderschön geschmück-
ten und sehr vollen Kirche fand der festliche Jubiläumsgottesdienst 
um 10.30 Uhr statt. Der Familienchor Unisono umrahmte den Gottes-
dienst feierlich. Im Anschluss an den Gottesdienst fand bei sonnigs-
tem Wetter ein Stelldichein mit dem Musikverein Kochertürn statt. Die 
Ministranten und Jugendlichen unterhielten die Kinder mit verschie-
denen Aktionen. Bei Fingerfood und leckerem Kuchen unterhielten 
sich die Gemeindemitglieder angeregt. So viele Spender und Helfer 
waren da und ließen das Fest gelingen. Es war ein wunderschönes 
Gemeindefest. Ein herzliches Vergelts Gott an alle.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 6.7.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Großzügig sein“; 

„Nach geistigen Schätzen graben - Lukas Kap. 6 Verse 
12 + 13 und Kap. 7 Vers 35“ sowie Bibellesung: Lukas 
Kap. 7 Verse 36 - 50

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Großzügig sein wie Jehova (Video)“ sowie Versamm-
lungsbibelstudium anhand des Buches: „Jesus - der 
Weg, die Wahrheit, das Leben“ - Teil 3 - Jesu umfang-
reicher Dienst in Galiläa - Thema: „Jesus lädt Matthäus 
ein, ihm zu folgen“

Sonntag, 8.7.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „In welchem Ruf stehen wir 

bei Gott?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Weißt du genau, wohin du 

im Leben willst?“ gestützt auf Sprüche Kap. 16 Vers 3
Besuchen Sie unsere Infostände in Neuenstadt am Lindenplatz oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 - 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
Beginn Vorbereitung der aktiven Fußballer auf die Saison 
2018/2019
Schon jetzt der Hinweis an die aktiven Fußballer der 1. Mannschaft 
und der Reservespieler der SGM Langenbrettach.
Wir beginnen unter dem neuen Spielertrainer Richard Goncalves 
mit der Vorbereitung am Mittwoch, 18.7.2018 um 19.00 oder 19.30 
Uhr. Dies ist offiziell das erste Training und gilt für alle Spieler. Es 
wäre schön, wenn so viele wie möglich diesen Termin wahrnehmen 
könnten und zu diesem Training auch erscheinen. Da werden dann 
auch weitere Informationen zur Vorbereitung und den anstehenden 
Freundschaftsspielen bekannt gegeben.
Abteilungsleitung

TSV Brettach

Abteilung Tennis

TA Brettach
Ergebnisse vom 1.7.2018
Herren 40
TA TSV Brettach - TC Erlenbach  1:5
Am Sonntag, 1.7. reisten die Herren 40 nach Erlenbach. Beim erwar-
tet starken Gegner konnte nur Robert Denk das Einzel gewinnen. 
Für die Herren 40 spielten: Robert Denk, Dennis Bender, Lars Nie-
mann, Jürgen Müller, Uwe Waizmann
Damen
TC Kornwestheim - TA TSV Brettach  4:2
Zum zweiten Auswärtsspiel reisten wir nach Kornwestheim. Auf der 
großzügigen Anlage kurz vor Stuttgart starteten wir auf vier Plätzen 
in die Einzel. Nach den Einzeln stand es 2:2. Leider konnten wir 
die Doppel nicht für uns entscheiden und verloren beide im Match-
Tiebreak. Mit diesem Ergebnis konnten wir den 1. Tabellenplatz nicht 
halten und sind jetzt auf den 3. Tabellenplatz abgerutscht. 
Es spielten: Nathalie Schwab, Maren Schmidt, Sabine Müller, Sabri-
na Bender, Nicole Baier.

Herren
TC Tamm Rot Gold - TA TSV Brettach
Nächster Spieltag
Samstag, 7.7.2018
Herren 40
10.00 Uhr  TSV TA Brettach - TC Löchgau
Sonntag, 8.7.2018
Damen
10.00 Uhr  TC Sternenfels - TA TSV Brettach
Herren
14.00 Uhr  TA TSV Brettach - TA SV Roigheim
Zuschauer und Fans sind herzlich zu unseren Heimspielen eingela-
den.
Herren
Torpedos feiern ersten Saisonsieg
TC Rot Gold Tamm - TA Brettach  2:4
Vor den Toren Stuttgarts trafen die Brettacher Herren zum Vorrun-
denabschluss der diesjährigen Tennisrunde auf den traditionsreichen 
TC Rot Gold Tamm.
Nach zwei Niederlagen zum Saisonauftakt war für die Jungs aus dem 
Brettachtal ein Sieg Pflicht. So überraschte es nicht, dass man mit 
Niklas Kratzmüller, Steffen Bender und Alex Kobilke mit der Crème 
de la Crème des Brettacher Herrentennis zu den ersten Einzelparti-
en antrat. Als Nummer vier des heutigen Tages ergänzte Sebastian 
Butschies den elitären Kreis der spielstärksten Torpedos. Während 
Teamkapitän Steffen Bender eine souveräne Leistung zeigte und 
mit einem selten gefährdeten Zwei-Satz-Sieg das Ergebnis in die 
richtigen Bahnen lenkte, hatte es unsere Nummer eins Niklas Kratz-
müller sehr schwer. Dieser musste nach zwei gespielten Sätzen 
gegen einen sehr starken Gegner den Kürzeren ziehen. Auf Platz 

Vereinsmitteilungen
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vier der beneidenswerten Tammer Tennisanlage entwickelte sich bei 
tropischen Temperaturen ein echtes Marathonmatch. Nach geschla-
genen zwei Stunden war das Glück dieses Mal auf Brettacher Seite 
und so feierte Sebastian Butschies, in echter Manuel Schwab Manier, 
seinen ersten Saisonerfolg. Der diesjährige Königstransfer Alex Kobil-
ke debütierte im letzten Einzel für die Brettacher Tennisabteilung. In 
einem sehr engen Match musste dieser jedoch nach großem Kampf 
das Unentschieden in den vier gespielten Einzeln hinnehmen. So lag 
die Entscheidung des Spiels in den bevorstehenden Doppelpartien. 
Im 1er Doppel erwischte das Duo Kratzmüller/Bender einen überra-
schend schwachen Start und ging mit 0:1 in Satzrückstand. Mit einer 
kämpferisch überragenden Einstellung fand man zurück ins Spiel und 
gewann neben dem zweiten Satz auch einen nervenaufreibenden 
Match-Tiebreak. So musste die Entscheidung über Sieg oder Nieder-
lage im letzten Doppel des Tages gefällt werden. Und besonders hier 
zeigte Torpedodebütant Alex Kobilke seine Klasse und konnte mit 
Sebastian Butschies und einer großen Portion Mentalität ebenfalls 
im Match-Tiebreak den so ersehnten Sieg für die Brettacher Herren-
truppe einfahren.
Nachdem der Knoten nun geplatzt scheint hoffen wir im nächsten 
Heimspiel am 8.7.2018 um 14.00 Uhr gegen die TA Roigheim auf die 
nächsten Punkte sowie auf eure Unterstützung.
Es spielten: Niklas Kratzmüller, Steffen Bender, Alex Kobilke, Sebas-
tian Butschies.
 

TSV Langenbeutingen

Abteilung Fußball

Frauenfußball
Er-und-Sie-Turnier
Wann: 14.7.2018 um 14.00 Uhr
Wo: Sportplatz Langenbeutingen
Mit abschließender Beachparty, DJ und Cocktailbar

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Backhausfest am 8. Juli 2018 
Der Landfrauenverein Brettach veranstaltet am Sonntag, 8. Juli 2018 
ab 11.00 Uhr das traditionelle Backhausfest auf dem Lindenplatz in 
Brettach.
Die Besucher erwarten frisch gebackene Spezialitäten aus dem Holz-
backofen: Zwiebel-, Petersilien- und Griebenkuchen.
Außerdem werden angeboten: Grillwürste, Currywürste und Maulta-
schen und frisch gegrillte Hähnchen und Pommes frites.
Am Sonntagnachmittag lädt außerdem eine umfangreiche Kuch-
entheke zur Kaffeepause auf den idyllischen Lindenplatz ein.
Es ist ein Zelt aufgebaut, sodass auch ein Regenguss dem Fest 
keinen Abbruch tun kann.
Der Lindenplatz, umgeben von einem Spielplatz, der Kirche und 
dem Backhaus und wenige Meter neben dem neu ausgeschilderten 
Brettach-Tal-Radweg gelegen, ist die ideale Kulisse für alle Besucher, 
abseits der Straße in gemütlicher Atmosphäre das reiche Speise- und 
Getränkeangebot zu genießen.
Die Landfrauen Brettach laden herzlich ein und freuen sich auf  viele 
Gäste.

Männerchor Brettach

Herzliche Einladung zur musikalischen Weinprobe
Am Freitag, 20. Juli 2018, 19.30 Uhr, laden wir im Keller des 
Chanofsky-Schlössle zu einem unterhaltsamen Abend ein. Es erwar-
tet Sie ein Abend mit Weinen der Winzer vom Weinsberger Tal und 
einem Vesperteller. Musikalisch begleitet durch den Männerchor.
Wir freuen uns auf euer/Ihr Kommen.
Kartenverkauf bei Blumen Kronmüller
Der Vorstand

Shotokan Karate Dojo
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Gratulation
1x südwestdeutscher Meister und 1x südwestdeuter Vize-Meis-
ter für das Karate in Langenbrettach
Was für ein wahnsinnig toller und heißer Sonntag für unsere Wett-
kämpfer. Am 1.7.2018 ging es  für Luca, Jason und Dominik zur 
südwestdeutschen Meisterschaft der DJKB nach Tamm.
Luca Gebhardt aus Brettach holte sich in seiner Alters- und Kyu- 
Klasse  den 1. Platz im Kumite und sicherte sich den 3. Platz in der 
Kata-Wertung.
Jason Miller aus Neuenstadt errang in seiner Klasse den 2. Platz im 
Kumite und den 3. Platz in der Kata-Wertung.
Trotz einer sehr guten Leistung und hart umkämpften Partien hat es 
für Dominik Sattler aus Langenbrettach dieses Mal für einen Platz 
auf dem Treppchen nicht gereicht. Er hat eine Medaille hauchdünn 
verpasst. Dennoch gilt eine Regel immer: Nach dem Wettkampf ist 
vor dem Wettkampf!
Wir sind stolz, drei so tolle Athleten im Verein zu haben.

Jason (Neuenstadt), Dominik und Luca aus Langenbrettach

Training
Montag
19.30-21.00 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30-18.30 Uhr Anfänger Kinder in der Gemeindehalle
18.30-19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00-21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30-19.00 Uhr  Jugendgruppe in der Bewegungshalle
19.15-20.30 Uhr  Erwachsene in der Bewegungshalle
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Vereinsmitteilungen

Im Verein ist Sport am schönsten ...
Mach mit!
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wir einen kleinen Abstecher zu einem blühenden Orchideenfeld und 
besichtigten noch die schöne Heiligkreuzkapelle bei Marlach-Altdorf. 
Gegen 17.00 Uhr waren wir alle wieder wohlbehalten zu Hause.
Unser Dank geht an die Wanderführer HH und M. Platz für die sehr 
interessant geführte Wanderung. GeWa.

Hardthausener Carneval-Verein

Training
Wir suchen dich
Du hast Spaß am Tanzen und bist zwischen 4 und 18 Jahre, dann 
komm zu einem Training und werde Teil unsere Garde Gruppen, die 
Trainerinnen freuen sich auf dich.
Training der Tanzgarden
- immer freitags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
- in der Gemeindehalle Gochsen (Sportlereingang)
Fragen und Info: Jessica Roth, Tel. 01739/5078094

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern, Tel. 06298/95040, 
Fax 06298/95047, E-Mail: info@thwwiddern.de
Mi., 11.7.2018, 19.00 Uhr: technischer Dienst
Fr., 13.7. - So., 15.7.2018: Wettkampf THW-Landesverband Baden-
Württemberg  in Stetten am kalten Markt
Bestanden
Am 23.6.2018 fand die Grundausbildungsprüfung des Geschäfts-
führerbereichs Heilbronn in Crailsheim statt. Die vier Prüflinge des 
OV Widdern haben die Prüfung sowohl im theoretischen als auch im 
praktischen Teil hervorragend bestanden. Herzlichen Glückwunsch 
an Benjamin Hess, Anke Karger, Nils Walch und Christian Weih-
brecht.
Weitere Informationen über das THW unter 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

SV Lampoldshausen
Gerümpelturnier 
Bald ist es wieder so weit. Am Wochenende vom 6. bis 8. Juli 2018 
findet auf dem Waldsportplatz das traditionelle Gerümpelturnier des 
SV Lampoldshausen statt. Neben der gewohnt tollen Kulisse und 
Atmosphäre hat der SVL auch in diesem Jahr wieder einige High-
lights vorbereitet. Startschuss ist am Freitag, 6.7. um 18.00 Uhr. 
Wir wünschen dem Turnier schon jetzt einen harmonischen Verlauf 
mit spannenden und fairen Spielen und freuen uns auf alle Besucher 
aus nah und fern.
Weitere Infos zur Veranstaltung finden Sie auch unter 
www.facebook.de/sv-lampoldshausen.

VdK Ortsverband Brettach

Behindertenparkplätze zugeparkt? VdK-Hinweiskarte schafft 
Abhilfe
Oft sind Falschparker auf Behindertenparkplätzen ein Ärgernis, 
denn etliche Autofahrer stellen bewusst, aus Gedankenlosigkeit oder 
Unwissenheit ihr Auto auf den speziell gekennzeichneten Behinder-
tenparkplätzen ab. Diese sind jedoch ausschließlich den Menschen 
mit „aG“ (außergewöhnlich gehbehindert) oder „Bl“ (blind) im Schwer-
behindertenausweis vorbehalten, zudem Menschen mit beidseitiger 
Fehlbildung der Gliedmaßen, bei angeborenem Fehlen von Glied-
maßen oder vergleichbaren Funktionseinbußen. Keine Rolle spielt, 
ob die Betroffenen selbst am Steuer sind. Wichtig: Die Berechtigten 
müssen ihren speziellen Parkausweis hinter der Windschutzscheibe 
auslegen. Sonst können auch sie ein 35-Euro-„Knöllchen“ bekom-
men und abgeschleppt werden. Doch die Drohung mit einem Verwar-
nungsgeld nützt dem Schwerstbehinderten, der einen „fehlbelegten“ 
Behindertenparkplatz vorfindet, nichts, wenn kein Ordnungshüter vor 
Ort ist. Daher gibt der Sozialverband VdK gelbe Hinweiskarten he-
raus, die man den Falschparkern hinter die Wischblätter stecken und 
sie zum Nachdenken anregen kann. Erhältlich sind sie in der Stutt-
garter Landesgeschäftsstelle: g.petri@vdk.de, Tel. 0711/61956-34 
Peter Schumacher, Vorsitzender

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Liederkranz / Grenzenlos / Kinderchor

Chorproben
Liederkranz
mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr
Grenzenlos
mittwochs 19.45 bis 21.15 Uhr
Kinderchor KiCho (Kindergarten - 1. Klasse)
donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr

Freibad Freunde
Langenbeutingen e.V.

An alle kleinen und auch großen Malkünstler
Am Freitag, 6. Juli ab 14.30 Uhr wollen wir gemeinsam mit euch die 
Holzwand am Eingang des Freibads bunt gestalten und verschönern. 
Es sind alle im Alter von 0 bis 99 Jahren herzlich dazu eingeladenen, 
bei dieser Aktion mitzuwirken. Kommt vorbei und schwingt den Pinsel 
und/oder die Hand. Nach getaner Arbeit gibt es ein leckeres Eis.
Eure Freibadfreunde

Jazzclub Neuenstadt
Vorankündigung 
20.9.2018  Edgar Demling Swingtett
25.10.2018  Gismo Graf Trio
6.12.2018  Feetwarmers
Jazzclub Neuenstadt e.V.
Andreas Wolf
www.jazzclub-neuenstadt.de

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Rückblick auf unsere Wanderung auf dem „Pfad der Stille“ bei 
Dörzbach am 24.6.2018
Liebe Wanderfreunde,
bei optimalem Wanderwetter trafen wir uns um 10.00 Uhr zuerst in 
Neuenstadt und fuhren dann in Fahrgemeinschaften zum Startpunkt 
in Dörzbach. Wir waren 13 Wanderfreunde und starteten zu einer 
verkürzten Rundtour von etwa 10 km über den Generationenpfad 
Jeudenstein nach Hohebach. Nach einem Besuch des bekann-
ten, ehemaligen jüdischen Friedhofs überquerten wir die Jagst und 
stärkten uns mit einem Rucksackvesper bei der Wallfahrtskapelle St. 
Wendel am Stein. Der Rückweg zum Parkplatz führte ein Stück durch 
den Wald und dann an der Jagst entlang. Auf der Heimfahrt machten 
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Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt
Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter 
Qualität drucken zu können, benötigen wir 
eine Mindestauflösung von 300 dpi

Ihr Verlag

Fotos: pixabay
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Sonstige
Bekanntmachungen

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.
Achtung, neu
Bat-Night-Grillen am Freitag, 13.7.2018
Wir treffen uns ab 19.00 Uhr an der Burkhardtsruhe Widdern und gril-
len dort. Gegen 21.30 Uhr wollen wir Fledermäuse mit Batscannern 
belauschen.
Für Getränke ist gesorgt, Grillgut bitte mitbringen.
Gesprächsforum entfällt
Das für Donnerstag, 12.7.2018 vorgesehene Gesprächsforum ent-
fällt.
Die Homepage ist derzeit abgeschaltet, um Probleme mit der DSGVO 
zu vermeiden.
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Agentur für Arbeit Heilbronn
Für das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit gel-
ten ab sofort folgende neue Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch    7.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag   7.30 bis 18.00 Uhr
Freitag   7.30 bis 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten der Agentur für Arbeit bleiben unverändert
Montag bis Freitag   7.30 bis 12.00 Uhr
Nur für Berufstätige zusätzlich
Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Erster Führungsfrauen-Public-Talk
Am Dienstag, 10. Juli 2018 um 18.00 Uhr lädt das Führungsfrauen-
Netzwerk Raum Heilbronn im Rahmen eines Führungsfrauen-Public-
Talks in die Kunsthalle Vogelmann Heilbronn ein.
Unter dem Motto „Weibliche Vorbilder sind toll, vor allem solche, die 
noch leben“ stellt sich das FührungsfrauenNetzwerk vor und erklärt, 
warum „Macht schön macht“. Führungsfrauen aus dem Netzwerk 
geben in einer von Susan Barth moderierten Gesprächsrunde Einbli-
cke in ihren beruflichen (Führungs-) Alltag. Sie präsentieren, welche 
Herausforderungen sich auf dem Weg zur und als Führungsfrau 
ergeben und welche Klippen es zu umschiffen gilt. Das anschließen-
de Get-together bietet in entspannter Atmosphäre bei Longdrinks die 
Gelegenheit zum Kennenlernen und zur Vernetzung.
Erstmalig findet ein Treffen des FührungsfrauenNetzwerkes als Pub-
lic Talk statt und bietet somit eine offene Plattform für Führungsfrauen 
und solche, die es werden wollen.
Veranstalterinnen: Agentur für Arbeit Heilbronn, Duale Hochschule 
Baden-Württemberg Heilbronn, Hochschule Heilbronn, Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken, Regionalbüro der Netzwerke für 
berufliche Fortbildung, Stadt Heilbronn
Anmeldungen erwünscht unter 
frauundberuf@heilbronn-franken.com

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.
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So SParen Sie Wasser
– Und Damit Bares Geld 

5 Tipps

Text: SWR Kaffee oder Tee 
Foto: Thinkstock

Wir unterschätzen oftmals, wie groß das Sparpotential an Wasser in unserem Haushalt 
eigentlich ist. Die gemeinnützige Beratungsgesellschaft für Klimaschutz (co2online) 
hat folgende Werte für einen durchschnittlichen 3-Personen-Haushalt ermittelt, der 
das Wasser mit Erdgas erwärmt. Am Schluss des Jahres steht ein Gewinn von 660 Euro 
für die Familienkasse! 

2.  Händewaschen 
und Zähneputzen 
am besten mit 
kaltem Wasser – 
Kostenersparnis bis 
zu 53 Euro im Jahr

Händewaschen 
und Zähneputzen 

 – 
Kostenersparnis bis 

4. Waschmaschine 
voll laden – 
bringt allein 
durch das Strom- 

Einsparpoten-
tial 22 Euro 
mehr in die 
Familienkasse 

5.  Spülmaschine  
statt Handwäsche – 
ein Plus von 56 Euro  
am Jahresende

 Start-Stopp-Taste 
der Toilettenspülung 
nutzen – das spart rund 
120 Euro im Jahr

durch das Strom- 
Einsparpoten-
tial 22 Euro 
mehr in die 
Familienkasse 

 3. Einen Dusch-
kopf mit einge-
bauter Wasser-
sparfunktion 
– spart bis 
zu 409 Euro 
im Jahr
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Markotic verlängert, Salger wechselt nach Ludwigshafen

Handball: Veränderung im rechten Rückraum des TVB
Stuttgart. (pm/red). Der 
Handball- Bundesligist TVB 
Stuttgart wechselt die Position 
im rechten Rückraum: Stefan 
Salger wird den TVB in Rich-
tung Ludwigshafen verlassen, 
dafür hat der Linkshänder 
Robert Markotic für eine wei-
tere Saison bei den Wild Boys 
unterschrieben.

Nach dem letzten Spieltag der 
Saison 17/18 hat der Ligakon-
kurrent aus Ludwigshafen, auf-
grund des Abgangs von David 
Schmidt zum TVB und dem 
Verbleib in der 1. Bundesliga, 
Interesse am Rückraumshooter 
Stefan Salger bekundet. Nach 

intensiven Gesprächen mit 
allen Parteien wurde sich dar-
auf verständigt, dass der 2,07 
Meter große Youngster bereits 
zur kommenden Saison für die 
Eulen Ludwigshafen auflaufen 
wird. Über die Ablösemodali-
täten vereinbarten beide Verei-
ne Stillschweigen.

Markotic bleibt
Zeitgleich verpflichtete der 
TVB Stuttgart Robert Marko-
tic für ein weiteres Jahr, bis zum 
30. Juni 2019. Der 28- jährige 
Kroate wird damit die Positi-
on des rechten Rückraumspie-
lers gemeinsam mit Neuzugang 
David Schmidt besetzen.

„Ich habe mich beim TVB sehr 
wohl gefühlt und bedanke mich 
für die schöne und spannende 
Zeit. Ich freue mich, in Ludwigs-
hafen wieder einige bekann-
te Gesichter aus den Junioren- 
Nationalmannschaften zu 
sehen. Bei den Eulen erhoffe 
ich mir größere Spielanteile, um 
mich weiterentwickeln zu kön-
nen“, so Salger.

„Wichtig, dass er viele 
Spielanteile bekommt“
„Das war keine leichte Ent-
scheidung, nachdem die Eulen 
auf uns zugekommen sind. Ste-
fan ist ein junger und entwick-
lungsfähiger Spieler. Für ihn ist 

es in der jetzigen Phase seiner 
Karriere jedoch von herausra-
gender Bedeutung, dass er viele 
Spielanteile bekommt. Dies und 
die Tatsache, dass wir glauben, 
dass Robert ebenfalls noch viel 
Spielraum in seiner Leistungs-
fähigkeit hat, hat uns dazu 
bewogen dem Transfer zuzu-
stimmen. Robert hat sich am 
Ende der Saison von Spiel zu 
Spiel weiterentwickelt und ver-
steht immer besser unser Sys-
tem. Wenn er nach seiner lan-
gen Verletzung sein absolutes 
Fitnesslevel erreicht hat, wird er 
uns noch viel Freude bereiten“, 
betont TVB- Geschäftsführer 
Jürgen Schweikardt.

Triathlon: Souveräner Sieg für Julian Beuchert

LAZ Mosbach-Elztal bei mehreren Wettbewerben erfolgreich
Mosbach. (rh). Die Vorberei-
tung auf den Ironman Ende 
Juli in Zürich hatte Julian Beu-
chert (Team Sport for Good/
LAZ Triathlon Mosbach) nach 
Münster in Hessen geführt. 

Dort startete er beim 34. Moret-
Triathlon über die Mitteldistanz, 
bestehend aus 1,9 km Schwim-
men, 92 km Radfahren und 
21,1 km Laufen. Der Triathlon 
zeichnet sich durch sein über-
schaubares Starterfeld und sei-
ne selektive Radstrecke durch 
den Odenwald aus. Da es auch 
in Zürich den einen oder ande-
ren Hügel gibt, war die Strecke 
ein idealer Gradmesser für Beu-
cherts derzeitige Form.
Bereits beim Schwimmen kam 
Julian nach 24:33 Minuten als 
Erster aus dem Wasser. Die ext-
rem hügelige Radstrecke war 
als Rundkurs dreimal zu durch-
fahren. Julian wechselte nach 
2:34:43 Stunden auf dem Sport-
platz Münster-Altheim eben-
falls als Erster in die Laufschu-
he. Jetzt galt es noch, vier Lauf-
runden mit je 5,3 km Länge zu 
absolvieren. Ein Großteil der fla-
chen Laufstrecke führte durch 
einen angrenzenden Wald, der 
Schatten spendete. Dies sorgte 
mit für die zweitbeste Laufzeit 

von Beuchert mit 1:24:35 Stun-
den. Am Ende stand ein souve-
räner Sieg in 4:26:31 Stunden, 
womit er mehr als 10 Minuten 
vor dem Zweitplatzierten Steffen 
Kundel (Triathlon Team Darm-
stadt) lag, der damit Hessischer 
Meister wurde.

Zweiter Wettkampf  
in Heilbronn
Nahezu zeitgleich starteten 
mehrere Triathleten des LAZ 
Triathlon Mosbach bei der Chal-
lenge in Heilbronn. Hier hatten 
sich über 2.500 Sportler einge-
funden, um sich vor vielen Tau-
send begeisterten Zuschauern 
über die Sprintdistanz, Olym-
pische Distanz und Challen-
ge Half zu messen. Über die 
Olympische Distanz von 1,5 km 
Schwimmen, 40 km Rad und 10 
km Laufen überzeugte Markus 
Denz. In der Altersklasse M 45 
konnte er mit einer Gesamtzeit 
von 2:31:17 Stunden den dritten 
Platz erzielen. 
Bei der Challenge Half über 1,9 
km Schwimmen, 90 km Rad 
und 21,1 km Laufen zeigten 
Sven Reger und Ralf Bergmann, 
was in ihnen steckt. Beide Ath-
leten fighteten auf gleichem 
Niveau, wobei sich der jüngere 
Sven Reger (M30) mit 5:22:45 

Stunden knapp vor seinem 
Teamkameraden Ralf Berg-
mann (M50) mit 5:24:31 Stun-
den durchsetzen konnte. Sie-
ger bei den Profis in Heilbronn 
wurde zum dritten Mal Sebas-
tian Kienle (Sieger des Iron-
man Hawaii 2014) in 3:49:59 
Stunden, der sich vor Andre-
as Böcherer in 3:50:58 Stunden 
durchsetzen konnte.

Mosbacher Stadtlauf
Das erfolgreiche Triathlon-
Wochenende schloss die LAZ-

Triathletin Stefanie Schrott 
beim Mosbacher Stadtlauf ab, 
die in 44:09 Min. ihre Altersklas-
se W40 gewann und damit die 
drittschnellste Frau war. Sowohl 
Wolfgang Frank (41:45), als 
auch Rainer Heckmann (51:18) 
belegten in ihren Altersklassen 
M40 und M60 den guten, aber 
undankbaren vierten Platz über 
die 10 Kilometer. Beide Athleten 
waren zum 16. Mal beim Mos-
bacher Stadtlauf am Start und 
sind aber zumindest insoweit 
Rekordhalter.

Sven Reger und Ralf Bergmann freuen sich über ihre Leistungen beim Chal-
lenge Half in Heilbronn.  Foto: LAZ Triathlon Mosbach
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Neue Ausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau: Elvira Dick - „Inspiration Natur“

Aus Chaos wird Ordnung - Zerstörung und Neubeginn
(egs). Im Wasserschloss Bad 
Rappenau ist vom 8. Juli bis 12. 
August die Ausstellung „Inspi-
ration Natur“ mit Werken von 
Elvira Dick zu besichtigen. 

Elvira Dick fasziniert das Pro-
zesshafte der Natur, das sich 
ständig in Lebensenergie 
umwandelt. Aus Chaos wird 
Ordnung, Erosionen bringen 
Zerstörung, stehen aber auch 
für Neubeginn.
Durch den Einsatz verschie-
denster Materialien und vie-
ler Farbschichten, was sich in 
einer stark strukturierten Ober-
flächengestaltung niederschlägt, 
wird der Malprozess nachvoll-
ziehbar.
Über ihre Arbeit sagt Elvira 
Dick: „Steine, eine Felswand, 
Sturm, der Regen, das Meer, 
das Feuer, der Kosmos, Chaos, 
Erosion, Zerstörung und Neu-
beginn, Werden und Vergehen. 
Die Energie, das Prozesshafte 
der Natur sind die Quellen mei-
ner Faszination, spiegeln sich in 
meiner Arbeit. In die Oberflä-
che eingefügte Teile bilden Brü-
cken, unter Schichten Verbor-
genes führt ein Eigenleben. Ich 

staune, dass auch Worte zu Bil-
dern werden können und Bilder 
zu Worten.“
Elvira Dick lebt und arbeitet in 
Walldorf und auf der Halbinsel 
Crozon in der Bretagne. 1979-
1982 erlernte sie die Grundla-
gen der Malerei bei Pieter Sohl 
in Heidelberg und beteiligte sich 

in dieser Zeit erstmals an Aus-
stellungen. Bereits Anfang der 
80er Jahre hielt sie sich länge-
re Zeit in Madrid auf, wo sie 
sich unter anderem in der frei-
en Malerei weiterbildete, Tech-
niken und Pflanzenfärberei in 
der Textilwerkstatt erlernte und 
verschiedene Seminare besuch-

te. Neben einer Ausbildung in 
„Abstrakter Malerei“ bei Peter 
Tomschiczek besuchte sie den 
Meisterkurs „Abstrakte Male-
rei“ bei Prof. Frances Scholz und 
belegte verschiedene Seminare 
bei Piotr Skroban in Heidelberg. 
2006 eröffnete sie ein eigenes 
Malatelier „JamArts“ in Wall-
dorf, dort gibt sie auch regel-
mäßig Kurse. Bereits seit 1988 
betreibt sie ein eigenes Atelier 
für Pflanzenfarben in Walldorf, 
dort werden u.a. Textile Projekte 
in Schulen durchgeführt, Semi-
nare für Erzieherinnen ange-
boten und gefilzte Wandobjek-
te aus pflanzengefärbter Wolle 
hergestellt.
Die Ausstellung „Inspiration 
Natur “ von Elvira Dick im 1. 
OG des Wasserschlosses Bad 
Rappenau wird am Sonntag, den 
8. Juli um 11.00 Uhr eröffnet. 
Karin Gehlse-Voigt, Kunsthis-
torikerin, M.A. wird in die Aus-
stellung einführen. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. 
Die Ausstellung ist anschlie-
ßend bis zum 12. August an 
allen Sonntagen von 13.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist frei.

Elvira Dick, o.T.  Foto: pr

Harmonie Heilbronn: Symphonic Rock in Concert

Neue Philharmonie Frankfurt spielt Rock-Welthits in orchestraler Version
(pt). Symphonic Rock in Con-
cert ist ein grandioses Ereig-
nis der besonderen Art, bietet 
es doch gleichermaßen Ohren- 
wie Augenschmaus. Am Sams-
tag, 3. November, kommt die 
Neue Philharmonie Frankfurt 
mit dieser Show der Extraklas-
se um 20 Uhr auch nach Heil-
bronn in die Harmonie. 

Zehn Sinfoniekonzertprodukti-
onen in der Saison, gut ebenso 
oft Shows mit eigenen packen-
den Crossover-Produktionen 
auf den Open-Air-Bühnen des 
Landes, und dazu auf Tour mit 
Stars wie David Garrett, Deep 
Purple oder José Carreras, von 
Wien bis Kopenhagen: Das ist 
die Neue Philharmonie Frank-
furt, eines der stilistisch viel-
fältigsten Sinfonieorchester im 

deutschsprachigen Raum. Die 
Neue Philharmonie Frankfurt 
verfügt an zahlreichen wesentli-
chen Schnittstellen des Orches-
ters über Musiker, die zum einen 
erfahrene Orchester-Profis und 
passionierte Kammermusik-
Interpreten sind. Zum anderen 
aber sind sie ebenso professio-
nell in Rock, Pop, Hip-Hop oder 
Filmmusik unterwegs – zum Teil 
mit eigenen Studios und/oder 
Band-Projekten. Eine perfek-
te Symbiose zwischen E-Gitarre 
und Orchestergeige.
Und so entstanden neben ande-
ren Crossover-Produktionen 
Symphonic Rock in Concert 
– Rock-Welthits und -Klassi-
ker wie „Jump“ (Van Halen), 
„Stairway To Heaven“ (Led 
Zeppelin), „Bohemian Rhapso-
dy“ (Queen), „Paradise By The 

Dashboard Light“ (Meat Loaf)  
oder „Sledgehammer“ (Peter 
Gabriel) in rockig-orchestra-
ler Version. Hier rockt das gan-
ze Orchester. Begleitet wird die 
Neue Philharmonie Frankfurt 
unter der Leitung von Jens Troe-

ster von einem Rock-Quartett 
sowie von den Sängern Kat-
rin Glenz, Achim Dürr, Kars-
ten Stiers, Esther Wolff, Mirjam 
Wolf und Anja Loges.

Info: www.provinztour.de

Symphonic Rock in Concert Foto: ARTmedia-Kosta Fröhlich
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Zehn neue NOK-Ausbildungsbotschafter geschult 

Erster Einsatz bei der ÜAB-Lehrstellenbörse in Buchen
Neckar-Odenwald. (pm/
red).  Zehn Auszubildende 
aus Unternehmen der Region 
haben eine eintägige Schulung 
zum Ausbildungsbotschafter 
in der Überbetrieblichen Aus-
bildungswerkstätte Buchen e.V. 
(ÜAB) absolviert. 

Sie vertreten sechs unterschied-
liche Ausbildungsberufe (Elek-
troniker/in für Betriebstech-
nik, Elektroniker/in für Gerä-
te und Systeme, Industrieme-
chaniker/in, Mechatroniker/in, 
Werkzeugmechaniker/in und 
Zerspannungsmechaniker/in). 
„Ausbildungsbotschafter geben 
authentische Einblicke in ihre 
Ausbildungsberufe. Sie liefern 
Schülerinnen und Schüler ziel-
gerichtete Information und 
motivieren sie eine duale Aus-
bildung zu beginnen“, so Yeliz 

Rakip, Berufsbildungsberaterin 
bei der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Rhein-Neckar. 
Sie bereitet die Auszubildenden 
mit der Schulung auf ihre unter-
schiedlichen Einsätze als Ausbil-
dungsbotschafter vor. 

Tag der Berufsorientierung
„2017 fand an sechs Schulen 
im Neckar-Odenwald-Kreis 
ein von der IHK gestalteter 
‚Tag der Berufsorientierung‘ 
statt. Unterstützt von 33 Aus-
bildungsbotschaftern erhiel-
ten über 530 Schülerinnen und 
Schüler Einblicke und Infor-
mationen zur dualen Berufs-
ausbildung“, erklärt Rakip wei-
ter. Die neuen Ausbildungsbot-
schafter werden zum ersten Mal 
bei der Lehrstellenbörse in der 
ÜAB am 7. Juli 2018 in Buchen 
zum Einsatz kommen und sich 

den Fragen der Besucher stel-
len. Über 40 Unternehmen und 
Institutionen aus dem Neckar-
Odenwald-Kreis präsentieren 
dort einen breiten Querschnitt 
attraktiver Ausbildungsberufe. 
Mit der Qualifikation und Frei-

stellung ihrer Auszubildenden 
zum Ausbildungsbotschafter 
wird die duale Berufsausbildung 
gefördert und ein wichtiger Bei-
trag zur Fachkräftesicherung im 
Neckar-Odenwald-Kreis geleis-
tet.

Die Ausbildungsbotschafter des Neckar-Odenwalds.  Foto: pm

INTERSPORT präsentiert Zukunftsstrategie „ONE INTERSPORT“

Stabile Geschäftsjahresentwicklung
Heilbronn. (pm/red). Mit 
seiner neuen Strategie „ONE 
INTERSPORT“ will der 
INTERSPORT-Verbund seine 
Mitglieder fit für die Zukunft 
machen.  Im Mittelpunkt ste-
hen die starke Marke, hoch-
profitable Händler und ganz-
heitliche Omnichannel-Pro-
zesse. Das Ziel ist eine digital 
geprägte Händlerorganisation, 
die den Kunden jederzeit auf 
allen Kanälen nach seinen 
Bedürfnissen bedient.

Auf der Pressekonferenz zur 
OutDoor-Messe in Friedrichs-
hafen hat die INTERSPORT-
Gruppe ihre neue Strategie prä-
sentiert: „ONE INTERSPORT“. 
Damit sollen die rund 1.100 
INTERSPORT-Händler im 
Länderverbund Deutschland, 
Österreich, Slowakei, Tsche-
chien und Ungarn wirtschaft-
lich noch profitabler aufgestellt 
werden. Im Fokus der Neu-
ausrichtung steht der Kunde. 
Innerhalb der Servicezentralen 
in Heilbronn und Wels gibt sich 
INTERSPORT eine neue Füh-
rungsorganisation. Neben dem 

Vorstandsvorsitzenden und 
Vorstand für Finanzen, IT und 
Logistik hat INTERSPORT zwei 
neue Divisionen geschaffen, die 
von Bereichsvorständen geführt 
werden. Den Bereich sämtlicher 
INTERSPORT-profilierter Mit-
glieder verantwortet Mathi-
as Boenke, für den Bereich der 
weiteren Mitglieder und Koope-
rationspartner läuft die Suche. 
So will die Gruppe künftig noch 
bedarfsgerechter und marktnä-
her agieren.

Deutscher Sportmarkt  
bleibt umkämpft
Das Geschäftsjahr 2017/18 lie-
fert stabile Umsätze für INTER-
SPORT Deutschland. In den 
vergangenen acht Monaten 
seit Geschäftsjahresbeginn im 
Oktober 2017 ist die Umsatzent-
wicklung mit -1% leicht rück-
läufig. „Die erzielten Umsätze 
zeigen deutlich, wie umkämpft 
der Sportmarkt in Deutschland 
derzeit ist. Der stationäre Fach-
handel verzeichnet anhaltende 
Frequenzverluste. Hier brau-
chen wir dringend die richti-
gen Antworten und die liefern 

wir mit unserer neuen Strategie 
ONE INTERSPORT“, so Vor-
stand Hannes Rumer.

INTERSPORT Austria mit 
zweistelligem Plus 
Im laufenden Geschäftsjahr 
2017/18 kann INTERSPORT 
Austria ein Umsatzwachstum 
von 15 % einfahren (flächen-
bereinigt +9 %). „Das starke 
Ergebnis in Österreich gibt uns 
für die ganze Gruppe Rücken-
wind. INTERSPORT ist die 
Nummer eins im Markt. Diese 
Position wollen wir weiter aus-
bauen und deshalb investieren 
wir mit „ONE INTERSPORT“ 

gezielt in die Begehrlichkeit 
unserer Marke“, sagt Mathi-
as Boenke, neuer Bereichs-
vorstand INTERSPORT und 
Geschäftsführer INTERSPORT 
Austria. Auch in den verbun-
denen Märkten in Osteuropa 
treibt INTERSPORT ihre Neu-
ausrichtung voran und analy-
siert konsequent das Standort-
Portfolio. Von Oktober 2017 bis 
Mai 2018 liegen die Umsätze für 
INTERSPORT in der Slowakei 
absolut pari (flächenbereinigt 
+3 %), in Tschechien bei -7 % 
(flächenbereinigt -4 %) und in 
Ungarn bei +5 % (flächenberei-
nigt +6 %).

Bereichsvorstand Mathias Boenke.  Foto: Intersport
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERANSTALTUNGEN

TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

DS WOHNBAU GMBH | Haagweg 35 | 74613 Öhringen
07941-92930 | info@dswohnbau.de | www.dswohnbau.de

Am Lindelbach
BRETZFELD

EINFACH CLEVER FINANZIEREN mit Kf W-DARLEHEN (STAND 06/2018):
Bis zu 100.000,– € zinsvergünstigt und bis zu 5.000,– € Tilgungszuschuss!

Attraktive 4½-Zimmer-Eigentumswohnungen mit Balkon!

Heimat stärken –
ein Claimmit Inhalt

Als Familienunternehmen aus Baden-Würt-
temberg fühlen wir uns unserer Heimat stark verbunden
und möchten dieser etwas zurückgeben. Es ist letztlich
ihre Wirtschaftsstärke, die uns ein friedvolles Miteinander
ermöglicht; es lohnt sich daher, hart für dieses Gut zu
arbeiten und die besondere Lebensqualität zu erhalten,
die unser Bundesland mit sich bringt bzw. die von
den Generationen vor uns aufgebaut wurde. Unsere
unternehmerischen Vorhaben setzen wir daher immer
im Einklang mit unseren gesellschaftlichen Werten um.
Dass dies realisierbar ist, beweisen unsere Mitarbeiter
und unsere Unternehmensphilosophie tagtäglich:

„Heimat Stärken“ bedeutet
für Nussbaum Medien
nicht nur, bei der eigenen
Produktion auf Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit
zu achten, sondern auch,
die hiesige Wirtschaft zu
stärken. Dies erfolgt einer-
seits durch die Entwicklung
hauseigener Produkte, wel-
che den lokalen Händler
unterstützen sollen; ande-
rerseits aber auch durch ei-
gene Kaufentscheidungen:
Egal ob es um die Auswahl
von Kunden- oder Mitar-
beitergeschenken geht,
welche mit viel Bedacht
von hiesigen Unternehmen
erworben und zusammen-
gestellt werden, das Ab-
stimmen passender Ko-
operationspartner bei der
Durchführung unserer Kun-
den-Events oder es sich um
Auftragsvergaben für Um-
baumaßnahmen handelt:
Die Unterstützung der lo-
kalen Wirtschaft führt wie
ein roter Faden durch un-
sere Kaufentscheidungen.

Bei unserer Stiftung, wel-
che durch eine Beteiligung
der Unternehmensgruppe
Klaus Nussbaum sowie
privater Spenden und Zu-
stiftungen getragen wird,
achten wir ebenfalls ge-
zielt darauf, Projekte aus
Baden-Württemberg und
damit Menschen aus un-
serer nächsten Umgebung
zu unterstützen, um unse-
rer Gesellschaft dadurch
etwas zurückzugeben.

Nachhaltigkeit und Zu-
kunftsfähigkeit sind für
Nussbaum Medien zwei
Seiten einer Medaille- nur
billig zu produzieren be-
deutet letztendlich nur,
sich selbst zu täuschen;
daher nehmen wir unsere
soziale, ökologische und
ökonomische Verantwor-
tung in allem was wir tun,
sehr ernst und möchten
als Unternehmen damit
ein Zeichen für eine starke
Heimat und eine starke Zu-
kunft setzen.

www.nussbaum-medien.de
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ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R

ER
IN

NE
RU

NG
EN

MI
TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

DS WOHNBAU GMBH | Haagweg 35 | 74613 Öhringen
07941-92930 | info@dswohnbau.de | www.dswohnbau.de

Am Lindelbach
BRETZFELD

EINFACH CLEVER FINANZIEREN mit Kf W-DARLEHEN (STAND 06/2018):
Bis zu 100.000,– € zinsvergünstigt und bis zu 5.000,– € Tilgungszuschuss!

Attraktive 4½-Zimmer-Eigentumswohnungen mit Balkon!

Heimat stärken –
ein Claimmit Inhalt

Als Familienunternehmen aus Baden-Würt-
temberg fühlen wir uns unserer Heimat stark verbunden
und möchten dieser etwas zurückgeben. Es ist letztlich
ihre Wirtschaftsstärke, die uns ein friedvolles Miteinander
ermöglicht; es lohnt sich daher, hart für dieses Gut zu
arbeiten und die besondere Lebensqualität zu erhalten,
die unser Bundesland mit sich bringt bzw. die von
den Generationen vor uns aufgebaut wurde. Unsere
unternehmerischen Vorhaben setzen wir daher immer
im Einklang mit unseren gesellschaftlichen Werten um.
Dass dies realisierbar ist, beweisen unsere Mitarbeiter
und unsere Unternehmensphilosophie tagtäglich:
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Durchführung unserer Kun-
den-Events oder es sich um
Auftragsvergaben für Um-
baumaßnahmen handelt:
Die Unterstützung der lo-
kalen Wirtschaft führt wie
ein roter Faden durch un-
sere Kaufentscheidungen.
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Seiten einer Medaille- nur
billig zu produzieren be-
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soziale, ökologische und
ökonomische Verantwor-
tung in allem was wir tun,
sehr ernst und möchten
als Unternehmen damit
ein Zeichen für eine starke
Heimat und eine starke Zu-
kunft setzen.

www.nussbaum-medien.de
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

Jetzt bewerben!
Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben
Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von betreuen wir für ca. 370 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte unter:
07033 6924-261 viola.kempf@gsvertrieb.de

zur Übernahme vonUrlaubsvertretung in den Sommerferien in
verschiedenenGebieten undTerminen oder eventuell eines festen Bezirkes.

Wir suchen ab sofort eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für dasMitteilungsblatt Langenbrettach

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 www.gsvertrieb.de

Verteilung: Donnerstag

Brettach
Obstbaumwiese 1194 m² zwischen Brettach und Clever-
sulzbach Gemark. Schleifmühle zu verpachten oder ge-
gen Gebot zu verkaufen. Tel. 07142-54638

Foto: Thinkstock/RomoloTavani

(djd). Eine Bewerbungsmappe ist wie ein persönliches Ver-
kaufsinstrument An all diesen Informationen kann man 
sich orientieren und sich hierzu vorab ein paar Stichpunkte 
 machen. Wenn man sich mit den Erwartungen des Unterneh-
mens an die Bewerber sicher fühlt, geht es daran seine eige-
nen Fähigkeiten und Kenntnisse zu analysieren und diese in 
einem Anschreiben so zu kommunizieren, dass der Leser spä-
ter seinen Nutzen darin wiederfindet. Das heißt, es sollte klar 
werden, was der Personalchef, Geschäftsführer oder wer auch 
immer Ihre Bewerbung lesen wird, davon hat, wenn er aus-
gerechnet sie zum Vorstellungsgespräch einlädt bzw. was sie 

für das Unternehmen tun können. Eine Bewerbungsmappe ist 
insofern nichts anderes als eine Art „Verkaufsinstrument“. Es 
präsentiert denjenigen, der sich bewirbt mit seiner Persön-
lichkeit und seinen Kenntnissen und Fähigkeiten. Sich bewer-
ben kann man also buchstäblich so verstehen, dass man für 
sich Werbung betreibt. 

Man sollte sich also bei der Zusammenstellung der 
 Bewerbungsmappe genau fragen:

• Was kann ich?
• Was möchte ich erreichen?
• Wie kann ich mich in das Unternehmen einbringen,   

um das zu erreichen, was ich möchte?
• Wie sieht mein bisheriger Werdegang aus?

Die richtige Bewerbungsmappe

AnzeigenMitteilungsblatt  Langenbrettach  •  5. Juli 2018  •  Nr.  27

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Landwirtschaftliches Hauptfest

CannstatterWasen

www.lwh-stuttgart.de
Bitte bestellen Sie Ihr Ticket mit dem Vorteilscode „Nussbaum“ online über easyticket.de/nussbaum, telefonisch unter
0711-2 555 555 oder in allen ETS-Vorverkaufsstellen. Veranstaltung vom 29.09. – 07.10.2018

Zum 100. Mal findet dieses Jahr das Landwirtschaftliche Hauptfest vom 29.09. – 07.10.2018
auf dem Cannstatter Wasen in Stuttgart statt. Mit mehr als 600 Ausstellern dreht sich auf
Süddeutschlands größter Fachausstellung für Land-, Forst- und Ernährungswirtschaft alles
um Tiere, Technik, Natur und Ernährung. Kommen Sie vorbei!

Ihr Vorteilscode:
Nussbaum2€ Rabatt auf die

Eintrittskarte

Landwirtschaftliches Hauptfest

Aktionszeitraum:

01.07.2018 - 31.07.201
8

Wir suchen ab 1. September 2018 Mitarbeiter (m/w) als

Radladerfahrer (FS KL.B/BE)/
Bediener Waschlinie m/w

für 4 bis 6 Monate, Mo.-Fr., 8 Std. tägl.
Über Ihren Anruf freut sich die Gemüsesaft GmbH in
Neuenstadt-Stein, Tel. 06264 9223-12: Hr. Stahl-Gaumann
oder E-Mail: rudolf.stahl-gaumann@gemuesesaft.de

Gemüsesaft GmbH
74196 Neuenstadt

Produktionsmitarbeiter (m/w)
Ihr Profil:
 Erfahrungen beim Einwiegen von flüssigen und

festen Stoffen sowie die Bedienung von
verschiedenen Waagen (vorteilhaft)

 Umgang mit chemischen Produkten
 Kommunikationsfähigkeit/Teamgeist
 Deutsch in Wort und Schrift

Wir suchen für unseren
Nagelkosmetikvertrieb
ab sofort:

Bewerbung an: InterNail Deutschland e.K.
Bössingerstraße 3, 74243 Langenbrettach,

info@internail.de, www.internail.de

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

ANGEBOT

für Samstag, 07.07.18 und Mittwoch, 11.07.18

Schweinerücken auch als Steak mariniert kg 8,00 €
Gulasch gemischt kg 8,50 €
Rinderbraten kg 10,00 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst kg 6,00 €
Grobe Bauernbratwurst kg 8,00 €
Lyoner kg 8,00 €
Nussschinken kg 11,50 €

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: Thinkstock/4774344sean

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Naturkino und Helligkeit im gesamten Haus
Helligkeit und Licht natürlichen Ursprungs sind bei Haus- und Wohnungssuchenden en vogue. Kaum jemand möchte heute noch in
dunklen Hütten leben und aus kleinen Fenstern das Treiben vor demHaus beobachten. Gefragt sind große Fenster und Dachfenster, die
viel Tageslicht hereinlassen, gleichzeitig die Heizenergie in den eigenen vierWänden halten, die Sonnenwärme im Frühling, Herbst und
Winter nutzen und einen freien Blick nach draußen ermöglichen.

„All das ist heutemöglich. Groß-
flächige Verglasungen können
für eine optimale Ausleuchtung
aller Räume des Hauses sorgen.
Das spart Strom und Heizkos-
ten gleichermaßen“, so Ulrich
Tschorn vom Verband Fenster
+ Fassade (VFF). Noch besser
verteilen lässt sich das Licht mit
Lamellensystemen aus Alumi-
nium odermit Systemen, diemit
Textilstoffen, Glas oder Metall
arbeiten und der Fassade vor-
gehängt werden. „Den Wunsch
nach mehr Licht greift übrigens
seit geraumer Zeit auch die In-
nenarchitektur in Häusern und
Wohnungen auf. Gefragt sind
hier offene Wohn-, Ess- und
Kochbereiche ohne die übli-
chen Trennwände von früher“,
erklärt Tschorn. Richtig geplant
könne ein Haus sogar den Ein-
druck vermitteln,man seimitten
in der Natur unterwegs. „Trotz-
dem hat man seine vier Wände
um sich herum und ist perfekt
vor schlechtem Wetter und tie-
fen Temperaturen geschützt“,
schwärmt Tschorn.

Damit aus sehr viel Licht im
Sommer nicht zu viel Wärme im
Innenbereich wird, muss natür-
lich auch an einen ausreichen-
den Sonnenschutz für die Fas-
saden- und Dachflächenfenster
gedacht werden.

Schutz vor zu viel Licht

Hier helfenMarkisen, Rollläden,
Jalousien, Plissees, Schiebeläden
& Co. sowie in verschiedenen
Ausführungen erhältliche Son-
nenschutzverglasungen. Mit
den genannten Systemen kann
die Sommerhitze wirkungsvoll
vom Eindringen in die eigenen
vier Wände abgehalten wer-
den. Die Systeme gibt es je nach
Ausführung außen liegend, im
Scheibenzwischenraum befind-
lich und innen liegend – mit
individuell unterschiedlichen
Wirkungsgraden. Dazu kom-
men satinierte oder geätzte Glas-
oberflächen und schaltbare Ver-
glasungen, die von transparent
nach transluzent wechseln oder
die ihre Farbe von Kristallklar in

einen dunkleren Farbton verän-
dern. „Alle diese Systeme bieten
gleichzeitig einen hervorragen-
den Sichtschutz, der besonders
in Stadtlagen wichtig sein kann.
Und noch ein Tipp: Wer seine
Fenster und die dafür geeigneten
Sicht- und Sonnenschutzsyste-
me mit einer Automation kom-
biniert, kann diese kinderleicht
und komfortabel bedienen, spart
noch mehr Energie und erhöht
gleichzeitig die Sicherheit im ge-
samten Haus“, schließt Tschorn.

Der Expertenrat

„Übrigens – eine Absenkung
der Brüstung von der früher üb-
lichen Höhe von rund 90 Zenti-
metern auf etwa 50 Zentimeter
bringt sage und schreibe 50 %
mehr Licht ins Haus. Dazu und
zu den weiteren Möglichkeiten
des Zugewinns an Helligkeit
kann man sich im Fenster- und
Fassaden-Fachbetrieb ausgiebig
beraten lassen.“
(www.fensterratgeber.de/red)

BAUEN
WOHNEN

Große Fensterflächen

Foto: tdx/Duette

Foto: tdx/Mein Ziegelhaus
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GELB –Farbe der guten Laune 
Es ist die hellste Farbe  unter 
den Bunttönen, die Farbe mit 
der größten Strahlkra�  und 
zugleich die unruhigste  Farbe. 

In aufgehellter, pastelliger 
Form von Sand bis Vanille 
reichend ist es vermutlich die 
Farbe mit der größten allge-
meinen Akzeptanz.

Auch für Gelb gilt: Es gibt 
nicht das eine Gelb. 
In der Natur erscheint uns die 
Sonne eher als  blendendes, 
gleißendes Licht und nur  selten 
in gelber Farbe. Trotzdem ist 
für die meisten  Menschen 
vermutlich die  Sonne die 
 erste Assoziation, die sie bei 
der Farbe Gelb  haben.  Kinder 
malen die  Sonne meist in 
 einem angenehmen Gelb-
ton mit  wärmenden Strahlen 
und manchmal mit einem 
lachenden Gesicht. Aber es 
gibt auch eine  „andere Seite“ 
von Gelb. Hat es beispielswei-
se einen leichten Grünstich 
oder geht es ins Bräunliche, so 
denkt man eher an Gi� , Galle, 
 Eiter und Schwefel, alles eher 
 negativ besetzte Begri� e.

Gelb im Wohnbereich
Für die Gestaltung stellt sich 
wieder, wie bei allen Farben, 
die Frage nach der Rein-
heit des Tones von dem auch 
die Anwendung abhängt. 
Gelb kommt meist nicht als 
 Vollton sondern in einer 

Au� ellung mit Weiß zum 
Einsatz.  Dadurch verliert ein 
 sonniges Goldgelb zwar an 
Intensität nicht aber seine 
 heitere,  warme, sehr ange-
nehme Ausstrahlung.  Das 
ermöglicht auch die Verwen-
dung auf  größeren Flächen, 
ein  „Zuviel“ scheint hier fast 
 unmöglich zu sein. Ein kräf-
tiges Gelb sollte dagegen 
nur als Akzent auf kleineren 
 Flächen vorkommen. 

Für und Wider
Ein sonniges Gelb hat unse-
re Sympathie, denn es ist die 
 Gute-Laune-Farbe schlecht-
hin. Es vermittelt Lebens-
freude und Optimismus. Wir 
l ieben goldgelben Wein im 
Glas und den Anblick  eines 
reifen  Getreidefeldes.

Goldverzierte Stuckaturen 
in Kirchen oder Schlössern 
 beeindrucken uns durch 
ihre prachtvolle Ausstrah-
lung. Ein grünstichiges Gelb 
wirkt  dagegen eher unsym-
pathisch. Im Volksmund gilt 
Gelb auch als die Farbe von 
Neid und Eifersucht. Warn-
schilder für beispielsweise 
Hochspannung,  Gefahrsto� e 
oder Strahlung sind in der 
 Regel gelb mit  schwarzer 
Schri� . Ein starker Hell- 
Dunkel-Kontrast, der Auf-
merksamkeit  erzeugt. (Blick-
punkt Gestaltung  Annette 
Jahn/red)

Foto: vicnt/iStock/Thinkstock

Farben und ihre Charakteristik – 
eine Fortsetzungsgeschichte

Lärm gibt es überall. Für eine 
e� ektive Schalldämmung 
 wirken bei einem Schall-
schutzfenster verschiede-
ne Faktoren zusammen: So 
wird die Isolierverglasung 
mit einem asymmetrischen 
Au� au ausgeführt und die 
Glasscheiben sind je nach 
Verwendungszweck unter-
schiedlich dick und enthalten 
spezielle Schallschutzfolien. 
Dichtungsebenen, die auf den 
Schallschutz hin  optimiert 
sind und den Schall reduzie-
rende Fensterrahmen runden 
ein geprü� es Schallschutz-
fenster ab. Ganz  wichtig 
ist auch die fachgerechte 
 Montage, denn bereits kleins-
te Undichtigkeiten und Risse 
in der Fuge zur Hauswand 
können den Schallschutz 
 erheblich verschlechtern.

Wieviel Schallschutz für 
welchen Raum?
Doch welches Zimmer be-
nötigt wieviel Schallschutz? 
„Das lässt sich relativ leicht 
beantworten“, erklärt Ulrich 
Tschorn. „Ist jemand generell 

sehr lärmemp� ndlich, kann 
das gesamte Eigenheim oder 
die komplette Wohnung damit 
ausgestattet werden. Wer hin-
gegen mit zeitweiligem Lärm 
leben kann, der versieht das 
Homeo�  ce, die Schlafräume 
und gegebenenfalls auch das 
Wohnzimmer mit Schall-
schutzfenstern.“ Verhindert 
der Lärm regelmäßiges  Ö� nen 
der Fenster, gibt es auch 
 dafür eine Lösung: Spezielle 
Fensterlü� ungen mit schall-
dämmenden Eigenscha� en 
sorgen für eine permanente 
Belü� ung der Innenräume bei 
geschlossenem Fenster und 
scha� en gleichzeitig eine Oase 
der Ruhe. 
Der Expertenrat: „Schwach-
punkt beim Einbau von 
Schallschutzfenstern ist häu-
� g der Kasten des Rollladens. 
Dieser kann nachgerüstet 
oder bereits ab Werk schallge-
dämmt neu eingebaut werden. 
Und die Haustür darf natür-
lich nicht außer Acht gelassen 
werden, denn auch hier kann 
Lärm in Haus oder Wohnung 
eindringen.“ (VFF/DS/red)

Schallschutzfenster sorgen für Ruhe
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eine Fortsetzungsgeschichte

Lärm gibt es überall. Für eine 
e� ektive Schalldämmung 
 wirken bei einem Schall-
schutzfenster verschiede-
ne Faktoren zusammen: So 
wird die Isolierverglasung 
mit einem asymmetrischen 
Au� au ausgeführt und die 
Glasscheiben sind je nach 
Verwendungszweck unter-
schiedlich dick und enthalten 
spezielle Schallschutzfolien. 
Dichtungsebenen, die auf den 
Schallschutz hin  optimiert 
sind und den Schall reduzie-
rende Fensterrahmen runden 
ein geprü� es Schallschutz-
fenster ab. Ganz  wichtig 
ist auch die fachgerechte 
 Montage, denn bereits kleins-
te Undichtigkeiten und Risse 
in der Fuge zur Hauswand 
können den Schallschutz 
 erheblich verschlechtern.

Wieviel Schallschutz für 
welchen Raum?
Doch welches Zimmer be-
nötigt wieviel Schallschutz? 
„Das lässt sich relativ leicht 
beantworten“, erklärt Ulrich 
Tschorn. „Ist jemand generell 

sehr lärmemp� ndlich, kann 
das gesamte Eigenheim oder 
die komplette Wohnung damit 
ausgestattet werden. Wer hin-
gegen mit zeitweiligem Lärm 
leben kann, der versieht das 
Homeo�  ce, die Schlafräume 
und gegebenenfalls auch das 
Wohnzimmer mit Schall-
schutzfenstern.“ Verhindert 
der Lärm regelmäßiges  Ö� nen 
der Fenster, gibt es auch 
 dafür eine Lösung: Spezielle 
Fensterlü� ungen mit schall-
dämmenden Eigenscha� en 
sorgen für eine permanente 
Belü� ung der Innenräume bei 
geschlossenem Fenster und 
scha� en gleichzeitig eine Oase 
der Ruhe. 
Der Expertenrat: „Schwach-
punkt beim Einbau von 
Schallschutzfenstern ist häu-
� g der Kasten des Rollladens. 
Dieser kann nachgerüstet 
oder bereits ab Werk schallge-
dämmt neu eingebaut werden. 
Und die Haustür darf natür-
lich nicht außer Acht gelassen 
werden, denn auch hier kann 
Lärm in Haus oder Wohnung 
eindringen.“ (VFF/DS/red)

Schallschutzfenster sorgen für Ruhe
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• Individuelle Fachberatung

• Vor Ort und in der
eigenen Fliesenausstellung

• Badsanierung aus einer Hand

• Balkonsanierung

• Außentreppen

• Altbau/Neubau

• Fliesen/Naturstein/
Mosaik

74243 Langenbrettach
Bei der Ziegelhütte 13
Tel. 07139 8105
Fax 07139 2727

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 02. bis 07.07.2018
Rinderpattys (Hamburger)
mit Rauchsalz gewürzt 100 g 1,25 €
Grillbauchscheiben, versch. gewürzt
- Tiere vom Freiluftstall - 100 g 0,80 €
Lindelberger Grillbratwurst 100 g 0,95 €
Bunte Paprikalyoner 100 g 1,10 €
Bio-Allgäuer Bergkäse 100 g 1,75 €

Das Besondere diese Woche:
Frische Hähnchen und Hähnchenteile

Tiere aus bäuerlicher Aufzucht

20% auf alle reguläre
Sommermode! www.muellerswelt.de

Oedheim am Marktplatz

Fahrzeugankauf
Pkw - Lkw - Wohnmobile - Transporter

in jedem Zustand, alles anbieten, zahle sofort bar
Tel.: (07231) 1821605 oder 0176/28446142

jeden Freitag
von 18:00 bis 22:30 Uhr
Reservierung erforderlich!

ALL YOU CAN EAT 19,90
pro Person

pro Person14,90
Neudeck 21 | 74243 Langenbrettach
Tel.: 07946-9160-0 | info@kueffner-hof.de
Öff.: Mo - Fr ab 17:00 Uhr

Sa ab 11:30 Uhr durchg.
So ab 9:00 Uhr durchg.www.kueffner-hof.de

EIS-GARTEN GEÖFFNET:
MO-FR 14 - 22 UHR | SA+SO 11:30 - 22 UHR

FRÜHSTÜCKSBRUNCH
Reservierung erforderlich! Kind unter 12 Jahren 7,50

SONNTAGS 9 - 12 Uhr

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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